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Lesung Micha Krämer
24.10.2026 19 Uhr

Nebenraum der Sporthalle in Niederahr
Eintritt: 10€, Anschluss: Signierung der Bücher

Für Getränke und einen kleinen Snack wird gesorgt
Kartenverkauf: Verbandsgemeinde Wallmerod, Gerichtsstraße 1, 56414 Wallmerod, kultur@wallmerod.de, 06435-508-338

und Ortsgemeinde Niederahr, Rathaus mittwochs ab 18 Uhr, gemeinde@niederahr.de und Abendkasse.

LESUNG
MICHA KRÄMER
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Was nun? Wie kann ich die Feuerwehr oder den Rettungsdienst erreichen? 

 
Sie können zunächst prüfen, ob nur Ihr Haushalt von der Störung betroffen ist oder auch Nachbarn Probleme haben 
oder sogar der ganze Ort beeinträchtigt ist. Vereinzelt kann es vorkommen, dass der Strom ausfällt oder die 
Erreichbarkeit der Notrufnummer 112 gestört ist. 
 
Die örtlichen Feuerwehren sind weiterhin für Sie da - bei Notfällen aller Art! Durch sie wird bei ungeplanten, 
längerfristigen, flächendeckenden Ausfällen/Störungen eine Anlaufstelle für die Bevölkerung festgelegt und für die 
Dauer des Ausfalls von Strom und/oder Notruf besetzt. Ziel ist es, Ihnen weiterhin Hilfe in Notlagen zukommen zu 
lassen. 
 
Sobald wir an den entsprechenden Örtlichkeiten in Ihrer Gemeinde stehen, werden Sie von uns informiert. Auch die 
Störung und die Behebung der Störung teilen wir ihnen mit. Je nach Lage, Tageszeit und Ausmaß der Störung, erfolgt 
die Information an die Bevölkerung über Lautsprecherdurchsagen und/oder über soziale Medien. Informieren sie 
sich vorab, wie sie an die Informationen gelangen.  
 
Folgende Örtlichkeiten, an denen bei längerfristigem Stromausfall oder Störung des Notrufs 112 
Ansprechpartner der Feuerwehr postiert sind, sind vorgesehen: 
 

Arnshöfen Feuerwehrhaus Mähren Feuerwehrhaus 
Berod Dorfgemeinschaftshaus Meudt Gangolfushalle 
Bilkheim Feuerwehrhaus Meudt Feuerwehrhaus 
Dahlen Dorfgemeinschaftshaus Molsberg Kirmesplatz 
Dreikirchen Feuerwehrhaus Niederahr Feuerwehrhaus 
Ehringhausen Bushaltestelle Oberahr Turnhalle 
Eisen Kapelle Obererbach Feuerwehrhaus 
Elbingen Am Backes Salz Dorfgemeinschaftshaus 
Ettinghausen Dorfgemeinschaftshaus Steinefrenz Feuerwehrhaus 
Hahn am See Dorfplatz Wahnscheid Ortsmitte 
Herschbach Feuerwehrhaus Wallmerod Feuerwehrhaus 
Hundsangen Bärenbrunnen Wallmerod Volksbank 
Hundsangen Feuerwehrhaus Weroth Feuerwehrhaus 
Kuhnhöfen Feuerwehrhaus Zehnhausen Dorfgemeinschaftshaus 

Stand: 10.03.2024 

 
Mehr Informationen erhalten Sie immer unter 

https://ffw-vg-wallmerod.de. 

 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern mit Rat und Tat zur Seite. 
Ihre Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wallmerod 
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Jugendsammelwoche
des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz

vom 6. bis 12. Dezember 2026
Auch in diesem Jahr werden junge Menschen wieder aktiv und sammeln 
im Rahmen der Jugendsammelwoche Geld für ihre Jugendarbeit.
Für Jugendgruppen ist es nach wie vor schwierig für die eigenen Aktivi-
täten und für Projekte ausreichend Gelder zusammen zu bekommen. Die 
Jugendsammelwoche bietet eine großartige Möglichkeit geplante Projek-
te umsetzen zu können. Denn, trotz der aktuellen Mehrkosten in den Be-
reichen der Energie und der Verbrauchsgüter, wird Jugendarbeit überall in 
Rheinland-Pfalz durch ehrenamtliche Tätigkeit getragen und organisiert.
Dieses große Engagement braucht finanzielle Unterstützung. „Die Ju-
gendarbeit in Rheinland-Pfalz zeigt vielfältiges und unablässiges Engage-
ment, das finanziell unterstützt werden muss. Der Ideenreichtum und die 
Flexibilität der ehrenamtlich Tätigen trägt dazu bei, dass junge Menschen 
eigene Projekte entwickeln und vorantreiben können“, betont Volker Stein-
berg, Vorsitzender des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz. „Ich rufe alle 
Kinder und Jugendliche dazu auf, an der Jugendsammelwoche teilzu-
nehmen und von deren großem Einsatz zu erzählen.“ Ebenso appelliert 
Steinberg an alle Spender*innen: „Bitte unterstützen Sie die Jugendsam-
melwoche mit ihrer Spende und helfen Sie dabei, das Ehrenamt junger 
Menschen in unserem Land weiterhin sichtbar zu machen.“
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes behält die sammelnde Jugend-
gruppe. Damit können beispielsweise Gruppenräume renoviert oder 
ausgestattet, Materialien und Spiele angeschafft oder auch der nächste 
Ausflug bezahlt werden. Die andere Hälfte unterstützt Projekte der Mit-
gliedsverbände und des Landesjugendringes.
Unter www.jugendsammelwoche.de können sich Interessierte für die 
Sammelwoche anmelden und erhalten zwei Wochen vor Sammlungsbe-
ginn die Sammelunterlagen.
An der Sammlung dürfen sich alle Jugendgruppen in Rheinland-Pfalz be-
teiligen, unabhängig von einer Mitgliedschaft im Landesjugendring.
Der Schirmherr der Sammlung ist Ministerpräsident Gordon Schnieder.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid der Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 16.07.2025, Aktenzeichen 
1061-0001-0382 genehmigt und wird in ihrer Durchführung behördlich 
überwacht.
Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz (LJR-RLP) ist der Zusammen-
schluss von mehr als 20 Jugendverbänden in Rheinland-Pfalz. Gemein-
sam erreichen wir ca. 200.000 Kinder und Jugendliche. Der Landesju-
gendring vertritt die Interessen von Kindern und Jugendlichen gegenüber 
Politik und Gesellschaft. 
Weitere Informationen und Aktuelles unter www.ljr-rlp.de 
oder bei Facebook und Instagram.

Brennholzbestellung 2027  
in der Verbandsgemeinde Wallmerod
Sehr geehrte Brennholzkunden,

um Ihnen die Brennholzbestellung zu erleichtern, können Sie ab dem 01.10. bis zum 
31.10.2026 Ihre Bestellung über das Online-Bestellformular auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Wallmerod www.wallmerod.de vornehmen.

Bitte beachten Sie unsere neuen Bestell-,  Zahl- und Zuteilungsbedingungen:

•	 Über das entsprechende Online-Bestellformular können ausschließlich 
Brennholzpolter mit einem Volumen von 4 Festmetern als 
Buche-, Hart- und/oder Weichholz/Altholz bestellt werden. Es können auch 
mehrere solcher Polter bestellt werden. Bereitgestellt werden Brennholzpolter mit 
Stämmen in einer Länge von 3 bis 5 m.

•	 Nach Auswertung aller Bestellungen und bei verfügbarer Holz- 
menge erfolgt die Rechnungsstellung. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb zwei 
Wochen fällig. Bei Nichteinhaltung der Zahlungsfrist erfolgt automatisch ein Rech-
nungsstorno und Ihr Anspruch auf Ihre bestellte Holzmenge verfällt.

•	 Erst nach Zahlung erfolgt die Zuteilung der Brennholzpolter.
•	 Gelagert werden die Polter an den zentralen Brennholzlagerplätzen Elbinger 

Lei, Markwald und Niederahr/Hundsheck. Ihren bevorzugten Lagerplatz können 
Sie während des Bestellvorgangs auswählen.

Bitte beachten Sie auch unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB).

Weitere Informationen zum Forstzweckverband finden Sie auf der Internetseite
der Verbandsgemeinde Wallmerod unter folgendem Link:

www.wallmerod.de/verwaltung/forstzweckverband/

Mit freundlichen Grüßen      �         Ihr Forstzweckverband
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KinderKirchen
Führungen

Weitere Informationen und

Anmeldung 

unter: 

Eingeladen sind vor allen Dingen

die Kommunionkinder und die

jüngeren MessdienerInnen

Termine 2026/27

16.10.26    
23.10.26    
07.11.26    
                    
                    
                    
14.11.26    
                   
                     

24.11.26
28.11.26    
05.12.26    
12.12.26    
13.02.27      

Rückfragen gerne an Katharina Heck: 
0151 55283548  - k.heck@sankt-laurentius.de 

Niederahr
Oberahr
Nentershausen
Meudt
Hundsangen
Boden
Berod
Molsberg
Obererbach
Heiligenroth
Goldhausen
Dreikirchen
Nomborn
Heilberscheid
Großholbach 

Weitere Termine befinden 
sich noch in Klärung und
werden folgen! 

Gestaltung / Inhalt: Katharina Heck

Ankündigungen und Veranstaltungen

KKKKiiiinnnnddddeeeerrrrKKKKiiiirrrrcccchhhheeeennnn
FFFFüüüühhhhrrrruuuuuuuuuunnnnnnnggggggggggeeeeeeeeeennnnnnn

onen undd

AAnnkküünddiigungen und VVeerraannsstaltungen

Termine 2026/27

16.10.26
23.10.26
07.11.26

14.11.26

24.11.26
28.11.26
05.12.26
12.12.26
13.02.27

Niederahr
Oberahr
Nentershausen
Meudt
Hundsangen
Boden
Berod
Molsberg
Obererbach
Heiligenroth
Goldhausen
Dreikirchen
Nomborn
Heilberscheid
Großholbach

Weitere Termine befinden
sich noch in Klärung und
werden folgen!

Eingeladen sind vor allen Dingen

die Kommunionkinder und die

jüngeren MessdienerInnen
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Baustelleninfo

„Radweg Salz-Dorndorf“ fertiggestellt
Es ist soweit: Das gemeinsame Pro-
jekt zwischen der Gemeinde Dorn-
burg und der Verbandsgemeinde 
Wallmerod in Kooperation mit der 
Ortsgemeinde Salz ist umgesetzt 
und der Rad- sowie wirtschaftliche 
Verkehr wurde bereits wieder freige-
geben. Mit einer Bauzeit von rd. 1,5 
Monaten und einer engen Zusam-
menarbeit aller Beteiligten ist der län-
derübergreifende Streckenabschnitt 

nun durch den Radverkehr alltagstauglich nutzbar.

Im Rahmen der Bauabnahme freuten sich (von links nach rechts) 
Simon Noll (Bauabteilung), Katharina Busch (Büro Agrippa), Mario 
Steudter (Leiter der Bauabteilung), sowie Simon und Klaus Reddig 
und Ralf Groß (Fa. Koch) über den neuen alltagstauglichen Radweg.
Wir bedanken uns recht herzlich für die gute Zusammenarbeit sowie 
für die rasche und reibungslose Umsetzung.

Diebstahl 
auf Friedhöfen

Im Monat September 
ist es zu Diebstählen 

von Metallgegenständen 
von Friedhöfen gekommen. 

Es waren ein Friedhof im Stadtgebiet 
von Westerburg 
und der Friedhof 

in der Gemeinde Meudt betroffen.

Die Ermittlungen dauern an.

Sollten den Leserinnen und Lesern 
besondere Feststellungen 

aufgefallen sein, 
bittet die Polizeiinspektion Westerburg 

um diese Information 
per E-Mail 

(piwesterburg@polizei.rlp.de) 
oder Telefon (02663/98050).

Kursangebote 
der 
DLRG VG Wallmerod

Ort:           Hallenbad Wirges
Kosten:    10x a 45 Minuten 125 Euro

 

Anmeldung und Info
schwimmen-erlernen@wallmerod.dlrg.de

Kurs 1     10.00 Uhr  
                Wassergewöhnung ab 4 Jahren

Kurs 2     11.00 Uhr 
                Schwimmkurs ab 6 Jahren

Kurs 3     12.00 Uhr
                Wassergymnastik für Erwachsene

ab 31.10.2026 immer Samstags

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.

Kellerdecke:
Eine Dämmung lohnt sich häufig
(VZ-RLP / 29.09.2026) Ist die Decke eines unbeheizten Kellers nicht 
gedämmt, gibt das Erdgeschoss permanent Wärme über den Fuß-
boden ab. Das ist noch bei vielen älteren Häusern der Fall und zeigt 
sich an erhöhten Heizkosten und Fußkälte im Erdgeschoss. Dabei 
ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten Ener-
giesparmaßnahmen, da die Materialkosten vergleichsweise niedrig 
ausfallen. Bei der Beauftragung eines Fachbetriebes erhöhen sich die 
Kosten entsprechend.
Wer sich selbst an der Dämmung versuchen will, arbeitet am besten 
mit fertigen Kellerdecken-Dämmplatten, die von unten an die Decke 
geklebt werden. Verlaufen an der Kellerdecke Installationen, werden 
mehrere Dämmplatten verwendet und schichtweise aufgebracht, so 
dass die Rohre in die Dämmung eingearbeitet werden können. Dabei 
wird vorausgesetzt, dass die Kellerräume hoch genug sind und dass 
keine Fenster oder Türen dicht unterhalb der Decke anschließen. Un-
ebene Kellerdecken benötigen eine Unterkonstruktion, auf der das 
Material angebracht wird. Dabei sollten Fugen und Anschlüsse luft-
dicht verschlossen werden, damit sich die Dämmwirkung nicht verrin-
gert. Nach dem Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG) darf der 
Wärmeverlust der gedämmten Kellerdecke einen bestimmten Wert 
nicht überschreiten. Dazu sollten die Dämmplatten meist eine Dicke 
von 10 bis 12 Zentimetern haben, abhängig von der Dämmwirkung 
des Materials. Wird noch besser gedämmt, können staatliche Zu-
schüsse beantragt werden.
Zu den Details der Kellerdämmung und zu allen Fragen des Energie-
sparens im Alt- und Neubau beraten die unabhängigen Energiebera-
ter:innen der Verbraucherzentrale nach Terminvereinbarung an über 
70 Standorten in Rheinland-Pfalz.
Der Energieberater hat am Mittwoch, dem 28. Oktober, von 13.30 
bis 18 Uhr Sprechstunde in Wallmerod in der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Gerichtsstraße 1 im Bürgermeisterbüro im zweiten Stock. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter Tel. 
06435 508- 336.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kosten-
frei) montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donners-
tags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

VZ-RLP

mailto:piwesterburg@polizei.rlp.de
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Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung �������������������������������������������������������������  0261 2999-55
Stromversorgung ���������������������������������������������������������������  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	● Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk in WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline: 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00-14:00 Uhr; Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach, www.waellerhelfen.de

Umwelt- und Naturschutz
Umweltverbände 
in der Verbandsgemeinde Wallmerod:
Naturschutzbund (NABU):
Marcel Weidenfeller, Amselring 15, 56414 Hundsangen
NABU.Hundsangen@NABU-RLP.de
Leander Hoffmann, Hauptstr. 24, 56414 Obererbach
www.nabu-hundsangen.de
Gesellschaft für Naturschutz
und Ornithologie Rheinland-Pfalz e. V. (GNOR):
Georg Fahl, Finkenweg 4, 56414 Meudt-Eisen

Telefon������������������������������������������������������������������������������ 06435/4084388
Marcel Weidenfeller, Amselring 15, 56414 Hundsangen
Telefon 06435/408351 - celes.nabu-hundsangen@gmx.de
Leander Hoffmann, Hauptstr. 24, 56414 Obererbach
Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND):
Monika Arnold, Hauptstraße 82, 56414 Dreikirchen
Telefon 06435/961140 - monika-arnold@gmx.net
Naturschutzgruppe Hahn am See e. V.:
Edelbert Lemke, Bachwiese 12, 56244 Hahn am See
info@naturschutzverein-hahn-am-see.de
www.naturschutzverein-hahn-am-see.de
Will und Liselott Masgeik-Stiftung
für Natur- und Landschaftsschutz:
Philipp Schiefenhövel, Am Hartenberg 1, 56414 Molsberg
Telefon 06435/1368 - ps@masgeik-stiftung.de

Beratungsstellen

	● DRK - Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und deren 
Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 02661/20 94 69 0-0, E-Mail: ksd@lv-rlp.drk.de

	● Notruf Frauen gegen Gewalt e. V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen sexualisierte 
Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen,
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mäd-
chen, Tel. 02663/911823, E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof,
Tel. 02663/919629, 
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

	● Frauenhaus Westerwald
Aufnahmen sind rund um die Uhr, auch am Wochenende, möglich.
Telefonische Beratung von Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr.
Aufnahmen und Beratung unter Tel.��������������������������������������� 02662/5888

	● Sozialverband VdK
Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83, Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag
9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

Notrufe/Bereitschaftsdienste

	● Polizei����������������������������������������������������������������������������������� 110
Schutzpolizeiinspektion Westerburg �����������������������������  02663/9805-0
Bezirksbeamtin Sylvia Kolbe ��������������������������� Telefon (02663) 9805-249
zuständig für die Gemeinden: Arnshöfen, Berod b. W., Bilkheim, Elbin-
gen, Hahn am See, Herschbach/Oww., Kuhnhöfen, Mähren, Meudt, 
Molsberg, Salz, Wallmerod und Zehnhausen b. W.
Schutzpolizeiinspektion Montabaur
Bezirksbeamtin Christiane Kloy������������������������ Telefon (02602) 9226-131
zuständig für die Gemeinden: Dreikirchen, Ettinghausen, Hundsangen, 
Niederahr, Oberahr, Obererbach, Steinefrenz und Weroth
Polizei-Bürgerbüro in der Verbandsgemeinde Wallmerod
Sprechzeiten: donnerstags von ����������������������������������  15.00 – 18.00 Uhr
Polizeiautobahnstation Montabaur ��������������������������������  02602/9327-0
Bezirksdienst �������������������������������������������������������������������  02602/9226-0

	● Feuerwehr��������������������������������������������������������������������������� 112
Überörtliche Feuerwehreinrichtungen:
Verbandsgemeindewehrleiter
Matthias Kremer ���������������������������������������������������������������  0170/6506116
Freiwillige Feuerwehr Meudt:
Wehrführer Sebastian Zerfas���������������������������������������������� 06435/307316
Freiwillige Feuerwehr Wallmerod:
Wehrführer Marco Schaaf�������������������������������������������������� 06435/909540

	● Ärzte
Ärztliche Bereitschaftspraxis
Koblenzer Straße 11-13, 
56410 Montabaur
����������������������������������������������������������������������������� 116117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	● Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag früh 8:00 Uhr bis Montag früh 8:00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und an
Feiertagen entsprechend von 8:00 Uhr früh bis zum nachfolgenden Tag 
früh 8:00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8:00 Uhr bis Sams-
tag 8:00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie unter 
www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	● Augenärzte
Neue zentrale Notrufnummer für Augenärzte
Kreis Westerwald und Kreis Altenkirchen������������������������ 01805 / 112 060

	● Tierärzte
Tierärztlicher Sonntags- (oder Notfall-)dienst: zu erfragen unter der Ruf-
nummer jedes niedergelassenen Tierarztes.

	● Apotheken
Unter der landesweit gültigen Rufnummer
01805 258825 plus Postleitzahl des Standortes
ist der Ansagedienst des Apotheken-Notdienstservices sowohl aus dem 
Festnetz, als auch aus dem Mobilfunknetz zu erreichen.
deutsches Festnetz: 0180-5-258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 EUR/Min.)
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de) 
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung. Der 
Notdienst beginnt immer um 8:30 Uhr und endet am folgenden Tag um 
8:30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen.

	● Rettungsdienst/Krankentransporte und Notarzt
Rettungsdienst/Notarzt������������������������������������������������������������������������ 112
Giftnotzentrale������������������������������������ 06131/19 240 oder 06131/232 466
Krankentransporte (keine Notfälle)������������������������������������������������� 19 222
aus allen Ortsnetzen.
Behindertenfahrdienst, Servicerufnummer����������������������� 07000/3755899

	● Krankenhäuser
Herz-Jesu-Krankenhaus, Dernbach��������������������������������������� 02602/6840
Ev. Krankenhaus, Selters/Uww����������������������������������������������� 02626/7620
Katholisches Klinikum Koblenz Montabaur, Brüderkrankenhaus Monta-
baur �������������������������������������������������������������������������������������� 02602/122-0
St.-Vinzenz-Krankenhaus, Limburg/Lahn������������������������������� 06431/2920

	● Störungsdienste
Wasserversorgung Wasserwerk der Verbandsgemeinde Wallmerod
während der Dienstzeiten������������������������������������������������������ 06435/508-0
nach Dienstschluss������������������������������������������������������������� 0170/6362240
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Die kostenfreie Erstberatung für Bürgerinnen und Bürger durch ehren-
amtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater dient der Orientierung, die 
eigene Wohnentscheidung im Alter zu finden. Das Mobile Beratungsteam 
informiert über mögliche Alternativen zu stationären Senioreneinrichtun-
gen, z.B. gemeinschaftliches Wohnen.
Ratsuchende wenden sich bitte an die Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-
Kreises, Seniorenbüro „Die Brücke“, Ansprechpartnerin: Uschi Rustler, 
Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems,
Tel. 02603/972-336, Fax: 02603/972-6336
E-Mail: uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.de
www.rhein-lahn-bruecke.de, www.kompetenznetzwerk-wohnen.de

	● Beauftragter für die Belange behinderter Menschen  
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an 
behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	● Pflege-Stützpunkt Wirges-Wallmerod
Beratung „Rund um das Thema Pflege“
kostenlos, vertraulich und neutral
Sprechstunde in der VG Wallmerod
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr
Zur besseren Koordination bitte anmelden
Ansprechpartner:
Ilka Nink (Pflegeberaterin)
02623 - 9 70 76 87 oder 0172 - 36 45 73 6
E-Mail: ilka.nink@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	● Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung 
Kreisvereinigung Westerwald e. V.

Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.:�������������������������������������������������������������������������������������� 02661 / 86 47
Email:��������������������������������������������������������������������info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst (FuD)
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.:��������������������������������������������������������������������������������� 02664 / 99 77 80
Email:��������������������������������������������������������������������info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen:
•	 Persönliches Budget
•	 Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
•	 Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
•	 Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
•	 Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
•	 Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
•	 Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
•	 Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen 
und / oder den Sozialhilfeträgern. Lassen Sie sich beraten und aufklären.

	● Hospiz St. Thomas Dernbach
Die Mitarbeitenden des Hospizes sind unter der Rufnummer 02602 684 
444 0 zu erreichen.
Die Faxnummer lautet 02602 684 444 9. Wer den elektronischen Weg 
bevorzugt, erreicht das Hospiz über
info@hospiz-dernbach.de.

	● Hospizverein Westerwald e. V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung.
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon:����������������������������������������������������������������������������� 02602 - 916916
Mobiltelefon:��������������������������������������������������������������������� 0171 - 1260225

	● Hebammen
Annika Sürken, Herschbach (Oww.) �������������������������������  0151/70170000

	● DU bist WIR e. V.
Verein für Freizeit- und Ferienbetreuung junger, beeinträchtigter 
Menschen in der Region Westerwald/Rhein-Lahn
Jahnstraße 9, 56422 Wirges
Frank Wendland (1.Vorsitzender)
Tel.: 0152/23127981
Email: dubistwir@web.de
www.dubistwir.com
Unsere familienunterstützenden Angebote: freitags- und Samstags-
betreuungen; Einzel- und Gruppenbetreuung unterschiedlicher Alters-
gruppen; Ferienfreizeiten; sportliche Angebote; kostenfreie Beratung und 
Unterstützung bei Antragsverfahren
Die Leistungen können über die Verhinderungspflege (§39 SGB XI), 
Entlastungsleistung (§45b SGB XI) oder als Selbstzahler abgerechnet 
werden.

	● Jugendamt-Hotline
Informationen und Beratung����������������������������������������������� 02602/124252
montags bis donnerstags���������������������������������������������7.30 bis 16.30 Uhr
freitags��������������������������������������������������������������������������7.30 bis 13.00 Uhr

	● pro familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und Se-
xualberatung e.V., Steinweg 13, 57627 Hachenburg.
Tel.: 02662/945141, Fax: 02662/945143
E-Mail:����������������������������������������������������� profahachenburg@hotmail.com
Telefonsprechzeiten zur Vereinbarung von Beratungsterminen:
Montag, Mittwoch und Freitag������������������������������� 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag�������������������������������������� 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

	● Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Birgit Faßbach, Außenstellenleiterin ������������������������  Tel.: 0151/14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr) ��������������������������������������������������� 116 006

	● Donum Vitae
Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Klostergasse 1, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle -
Schwangerschaftskonfliktberatung - allgemeine Schwangerenberatung - 
Familienplanung - und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag���������������������������� von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag��������������������������������������������������� von 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������������� von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 02602/9991900, Fax: 02602/9991901
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

	● AWO Gemeindepsychiatrische gGmbH,  
Bad Marienberg

Zentrale Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr:
Tel. 02661/9559-0, Fax: 02661/9559-39
E-Mail:������������������������������������������������ info@awo-gemeindepsychiatrie.de
������������������������������������������������������������www.awo-gemeindepsychiatrie.de
mit Dienstleistungsunternehmen Optiserv, Tel. 02661/98 08 79-0:
Garten- und Grundstückspflege, Hausmeisterservice, Schneeräumdienst 
etc. und Stiftung Geisberg - Hilfe für psychisch beeinträchtigte Menschen

	● Regionale Diakonie Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel.:�������������������������������������������������������������������������������������� 02663/9430-0
E-mail��������������������������������������������������������� info@diakonie-westerwald.de
Internet�������������������������������������������������������� www.diakonie-westerwald.de
Tafel Westerwald �������������������������������������������������� Tel: (026663) 9430-11
Tafel Westerwald in Montabaur
Bürosprechzeiten:
Mittwoch:�������������������������������������������������������������������������� 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag:������������������������������������������������������������������� 15.00 - 16.30 Uhr
Mons-Tabor-Straße 19
Lebensmittelausgabe:
Dienstag:������������������������������������������������������������������������ 14.30 -17.00 Uhr
Freitag:��������������������������������������������������������������������������� 14.30 - 17.00 Uhr
Mons-Tabor-Straße 19

	● Reha-Servicestellen
Gemeinsame Servicestelle der Rehabilitationsträger für behinderte 
Menschen
Tiergartenstr. 5 - 7, 56410 Montabaur������������������������Tel.: 02602/131-278
Erreichbarkeit: mo. - mi., 8.00 bis 16.00 Uhr, do., 8.00 bis 18.00 Uhr, fr., 
8.00 bis 13.00 Uhr

	● Neue Arbeit e. V.
www.ak-neuearbeit.de
Brückenstr. 3, 56457 Westerburg 02663/4368
möbel und mehr
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat sowie intakte Elek-
trogeräte bei Ihnen ab.
montags bis freitags�����������������������������������������������������9.00 bis 18.00 Uhr
samstags����������������������������������������������������������������������9.00 bis 14.00 Uhr
Weitere Projekte von Neue Arbeit e.V.
Siegener Straße 23, 57610 Altenkirchen������������������������� 02681/9555-100
Alltagshilfe, Bürgerservice, Energie-Spar-Service, Kreative Holzwerk-
statt, Jugendwerkstatt, PC-Bürgerservice, Persönliches Budget, Tages-
stätte für psychisch Kranke

	● Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e. V.
Caritas-Zentrum, Bahnallee 16, 56410 Montabaur
Tel.������������������������������������������������������������������������������������(02602) 16 06 0
Internet:��������������������������������������������������������������������������www. cv-ww-rl.de

	● „Kompetenznetzwerk Wohnen 
- Neue Formen der mobilen Beratung“

- Eine Initiative des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend in Zusammenarbeit mit dem Land Rheinland-Pfalz -

http://www.kompetenznetzwerk-wohnen.de
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E-Mail:��������������������������������������������������������������� poststelle@wallmerod.de
Internet:����������������������������������������������������������������������� www.wallmerod.de
Wasserversorgung
nach Dienstschluss������������������������������������������������������������� 0170/6362240
Abwasserbeseitigung
nach Dienstschluss →06435/543351
Konten der Verbandsgemeindekasse Wallmerod
Sparkasse Westerwald-Sieg
Konto-Nr.:����������������������������������������������������������������������������������� 4 045 167
BLZ:����������������������������������������������������������������������������������������� 573 510 30
IBAN:������������������������������������������������������� DE65 5735 1030 0004 0451 67
SWIFT-BIC:������������������������������������������������������������������������MALADE51AKI
Nassauische Sparkasse
Konto-Nr.:������������������������������������������������������������������������������� 982 030 307
BLZ:w.c. 500 15
IBAN-Nr.:������������������������������������������������� DE70 5105 0015 0982 0303 07
SWIFT-BIC:���������������������������������������������������������������������� NASSDE55XXX

	● Westerwaldkreis-Abfallbeseitigung
Moschheim�������������������������������������������������������������������������� 02602/6806-0
Meudt�������������������������������������������������������������������������������������� 06435/8011
(Anlieferungszeiten: montags - freitags von 08:00 bis 16:00 Uhr, sams-
tags von 08:00 bis 12:00 Uhr)

	● Rentenanträge
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir für Rentenanträge um 
Terminvereinbarungen beim zuständigen Sachbearbeiter Herrn Dieter 
Ehinger, Tel.: 06435/508-221.
Die Terminvergabe kann nur montags bis mittwochs zwischen 14.00 Uhr 
und 16.00 Uhr erfolgen.

	● Katharina Kasper-Stiftung
Psychosoziale Fachberatungsstelle zu Pränataldiagnostik, Behin-
derung und frühem Kindsverlust
56428 Dernbach, Katharina-Kasper-Straße 12
Telefon (02602) 94 94 8-12
www.katharina-kasper-stiftung.de

	● Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e. V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im
Forum der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und
Ev. Kirchengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde
Wallmerod
	● Sprechzeiten, Telefonnummern  
und Bankverbindungen  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Sprechzeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod
montags bis mittwochs���������������������������������������� von 08:00 bis 12:00 Uhr
donnerstags��������������������������������������������������������� von 08:00 bis 12:00 Uhr
und���������������������������������������������������������������������� von 14:00 bis 18:00 Uhr
freitags����������������������������������������������������������������� von 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung.
Jederzeit besteht die Möglichkeit über unsere Internetadresse 
www.wallmerod.de mit den Mitarbeitern der Verbandsgemeinde in Kon-
takt zu treten.
Dort können Sie sich über verschiedene Themen- und Sachgebiete infor-
mieren. Darüber hinaus ist auch die direkte Kontaktaufnahme via E-Mail 
mit dem/r zuständigen Mitarbeiter/in oder dem jeweiligen Fachbereich 
möglich. So können Fragen individuell geklärt werden.
Telekommunikationsanschlüsse der Verbandsgemeinde
Telefon:���������������������������������������������������������������������������������� 06435/508-0
Fax:������������������������������������������������������������������������������������� 06435/508750
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stehen im Vordergrund. Darüber hinaus besteht die Chance, sich über 
unterschiedliche Lebensformen auszutauschen, andere Perspektiven ken-
nenzulernen und hierdurch das Verständnis füreinander zu verbessern. 
Englische oder französische Sprachkenntnisse können von Vorteil sein. Mit 
„Händen und Füßen“ und einem freundlichen Lächeln gelingt jedoch jede 
Kommunikation! Wenn Sie Interesse haben geflüchteten Menschen bei 
den kleinen und größeren Schritten einer gelungenen Integration zur Seite 
zu stehen, melden Sie sich bei dem Sozialamt der Verbandsgemeindever-
waltung Wallmerod: Jeanette Lancé 06435 508 232 j.lance@wallmerod.de 
oder Markus Wörsdörfer 06435 508 231 m.woersdoerfer@wallmerod.de. 
Gerne stehen wir für Rückfragen zur Verfügung!

	● Spendenkonto
Die Flüchtlingshilfe der Verbandsgemeinde Wallmerod arbeitet aus-
schließlich ehrenamtlich. Wer einen finanziellen Beitrag dazu leisten 
möchte, kann dies gerne tun. Spenden für die Flüchtlingshilfe werden 
dankend angenommen unter den Konten der Verbandsgemeindekasse 
mit dem Kennwort: „Flüchtlingshilfe“.

Volkshochschule

www.vhs-ww.de
Telefon: 02602/124-420
e-mail: wallmerod@vhs-ww.de

Ausstellungen und Museen

	● Heimatmuseum
im Rathaus in Niederahr
Besichtigung nach Vereinbarung: Markus Müller, Tel: 0170 2920854
Archiv
Kontaktaufnahme bitte über Markus Müller, Tel. 0170/2920854.
archiv@niederahr.de

	● Museum „Lernort Historischer Wohnraum“
St. Barbara Str. 5, 56414 Bilkheim
Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Kontakt: Frau Barbara Krekel, 0176/46664179 oder
per Mail Barbara-Krekel@web.de

Stiftungen

	● Will & Liselott Masgeik-Stiftung 
für Natur- und Landschaftsschutz

www.masgeik-stiftung.de

	● Bürgerstiftung Dreikirchen
www.buergerstiftung-dreikirchen.de

Sehenswürdigkeiten

	● Schloss Molsberg
www.walderdorff.de

Wir gratulieren

	●

Dorfmobil�
(Hotline: 06435-508-508)
Der Fahrservice innerhalb der Verbandsgemeinde 
Wallmerod wird mit einem Mobilitätsbonus von 8 
€ pro Fahrt (für bis zu 8 Personen) bezuschusst, 
wenn mind. eine berechtigte Person mitfährt.
Berechtigte Personen sind alle Einwohnerinnen und Einwohner unter 
18 und ab 70 Jahren, zudem alle in ihrer Mobilität eingeschränkten 
Personen. Andere Personen können das Angebot nutzen, wenn mind. 
eine berechtigte Person transportiert wird. Die Fahrzeuge sind z. T. 
rollstuhltauglich. Für Fahrten über die Verbandsgemeinde-Grenze hi-
naus wird der Eigenanteil individuell mit dem Fahrservice vereinbart.
Unter der Hotline kann am Vortag bis 16:00 Uhr eine Fahrt angemel-
det werden.
Die Fahrt wird von einem lizensierten Unternehmen koordiniert und 
durchgeführt.

Schiedsamt

Christoph Gläßer
Telefon: �  06435 -7383
E-Mail: �  schiedsamt@wallmerod.de
Haben Sie Probleme mit einem Mitmenschen? Vielleicht sogar mit Ihrem 
Nachbarn? Hat man Sie beleidigt oder körperlich angegriffen? Dann 
wenden Sie sich vertrauensvoll an die Schiedsperson Ihrer Verbands-
gemeinde. Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.wallmerod.de/verwaltung/schiedsamt

Forstzweckverband

Ansprechpartnerin:
Sylvia Hannappel
Tel. 06435/508-451
E-Mail: s.hannappel@wallmerod.de
Weitere Informationen finden sie auf unserer Internetseite:
https://www.wallmerod.de/verwaltung/forstzweckverband/

Flüchtlingshilfe

	● Ehrenamtliche Integrationshelfer*in gesucht
Haben Sie den Wunsch, etwas für andere zu tun? Sie suchen eine Tätig-
keit, die sie mit Menschen anderer Kulturen in Kontakt bringt? Sie wollen 
helfen und Menschen für ihr Leben in Deutschland stark machen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig! Insbesondere geflüchtete Menschen 
benötigen Unterstützung, damit eine baldige und gute Integration in 
Deutschland gelingen kann. Denn Ankommen in Deutschland ist oft nicht 
leicht für Geflüchtete und Neubürger Deutschlands aus den verschie-
densten Regionen der Welt. In der Verbandsgemeinde Wallmerod leben 
derzeit Familien, alleinerziehende Mütter und alleinstehende Männer aus 
Ländern wie Afghanistan, Syrien, Iran, Eritrea etc.
Die Hilfsmöglichkeiten sind vielfältig und individuell. Vor allem eine all-
gemeine Orientierungshilfe und der Aufbau eines sozialen Netzwerkes 

Entfernt gemäß DSGVO

https://www.wallmerod.de/verwaltung/forstzweckverband/
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Tagesordnung:
I.	 Nichtöffentlicher Teil
1.	 Prüfung der Kassenbelege 2019
2.	 Prüfung der Kassenbelege 2020
3.	 Prüfung der Kassenbelege 2021
II.	 Öffentlicher Teil
4.	 Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
5.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2019
6.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2020
7.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2021

Michaela Hehl, Ortsbürgermeisterin

Berod b. W.

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters�
Collin Schmidt
dienstags ������������������������������ von 17:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerhaus „Auf der Bitz“
Telefon: ����������������������������������������������  06435/5444600

	● Kinderflohmarkt in Berod 
– mit viel Herzblut vorbereitet

Mit ganz viel Eifer und Vorfreude fand unser erster Kinderflohmarkt im 
DGH Berod statt. Schon beim Aufbau waren die Kinder mit großer Be-
geisterung dabei. Gemeinsam mit ihren Eltern wurden kistenweise Spiel-
sachen hereingetragen und die Verkaufstische liebevoll hergerichtet. 
Dabei wurde wirklich an alles gedacht: Selbst die kleinsten Spielsachen 
wurden sorgfältig sortiert, ordentlich aufgestellt und schön präsentiert. 
Man konnte sehen, wie viel Zeit und Mühe die Kinder in die Vorbereitung 
ihrer Stände gesteckt hatten.
Umso bedauerlicher war es, dass an diesem Tag deutlich weniger Besu-
cher den Weg zu unserem Kinderflohmarkt fanden, als wir uns alle erhofft 
hatten. Besonders für die Kinder war das sehr schade, denn sie hatten 
sich auf viele Besucher, das Verkaufen und natürlich auch auf das eine 
oder andere kleine Erfolgserlebnis gefreut.

Trotzdem möchten wir den Tag nicht nur an den Besucherzahlen mes-
sen. Die Kinder hatten Freude daran, gemeinsam etwas auf die Beine zu 
stellen, und genau das machte unseren ersten Kinderflohmarkt zu etwas 
Besonderem. Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Eltern, die 
mit so viel Engagement dabei waren, sowie an alle, die uns besucht und 
unterstützt haben. Vielleicht braucht eine neue Veranstaltung einfach ein 
wenig Zeit, um sich herumzusprechen. Und eines steht für uns fest: Das 
war ganz bestimmt nicht unser letzter Kinderflohmarkt in Berod!

Gaby Schäfer & Sonia Lindland

Aus Vereinen und Verbänden

	● SG Meudt-Berod
Am Samstag, den 10.10.2026, um 16:00 Uhr, bestreitet unsere Mann-
schaft auf dem Sportplatz in Berod das 9. Meisterschaftsspiel der lau-
fenden Saison. Zu Gast ist die SG Guckheim II.
Unsere Mannschaft freut sich auf eure Unterstützung. Kommt vorbei, er-
lebt spannende 90 Minuten Fußball und genießt das eine oder andere 
kühle Erfrischungsgetränk am Sportplatz.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Büchereinachrichten

	● Kath. Öffentliche Bücherei Meudt
Kirchstr. 3 (im Pfarrheim) 56414 Meudt
Internet: www.bibkat.de/meudt
E-Mail: buecherei-meudt@outlook.de
Öffnungszeiten:
Immer Dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Sachbücher, Ro-
mane und Tonies-Figuren

	● Kath. öffentliche Bücherei Salz
Gemeindehaus „St. Adelphus“ Salz
Öffnungszeiten:
Was kann kostenlos ausgeliehen werden?
BÜCHER, Hörbücher, Spiele, tiptoi®-Bücher, tonies®-Figuren
Wo?	 Im Gemeindehaus St. Adelphus, 
	 Eingang beim Spielplatz
Wann?	 Immer dienstags 17 bis 18 Uhr, auch in den Ferien!
Online-Katalog?	 Ja, über die BibKat App oder www.bibkat.de/Salz
E-Mail?	 Ja, koebsalz@t-online.de

	● Gemeindebücherei Wallmerod
Konrad-Adenauer-Str. 2 b, 56414 Wallmerod
Kostenlose Ausleihe:
- Bücher für alle Altersgruppen (Vorlese- bis Erwachsenenalter)
- Sachbücher
- Hörbücher (Kinder und Erwachsene)
- Kinder-DVD’s
- tonies®-Boxen (gegen Kaution)
- tonies®-Figuren
- tiptoi®-Stift (gegen Kaution)
- tiptoi®-Bücher
Stöbern, vorbestellen und verlängern aller Medien über die bibkat-App
oder online unter www.bibkat.de/wallmerod jederzeit möglich!
Öffnungszeiten:
Montag �������������������������������������������������������������������������  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������  16.00 - 18.00 Uhr
Telefonisch ist die Bücherei während der Öffnungszeiten unter der Tele-
fon-Nr. 1267 zu erreichen.
E-Mail ������������������������������������������������� wallmerod-buecherei@t-online.de

Wochenmarkt

	● Wallmerod / Konrad-Adenauer-Straße
Mobiler Markt, mittwochs ����������������������������� von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

	● Elbingen / Backesvorplatz
Mobiler Markt, donnerstags ������������������������  von 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr

	● Niederahr / Dorfmitte (am „Anno“)
Mobiler Markt, mittwochs ����������������������������  von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Aus den Gemeinden

Arnshöfen

	● Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Michaela Hehl
nach Vereinbarung
Bürgermeisterdienstzimmer
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0170/5853383
E-Mail: ����������������������������������������������������� ortsgemeinde@arnshoefen.de

	● Vermietung Dorfgemeinschaftshaus und Grillhütte
E-Mail: ��������������������������������������������������������� vermietung@arnshoefen.de

	● Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
Arnshöfen am 27.10.2026

Die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses Arnshöfen 
findet am

Dienstag, dem 27. Oktober 2026, 18:00 Uhr
im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod 
statt, zu der ich Sie hiermit herzlich einlade.

http://www.bibkat.de/wallmerod
mailto:wallmerod-buecherei@t-online.de
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neue Planungen und Umsetzungen zur Schaffung von weiterem Bauland 
angegangen.
Beschluss:
Nach eingehender Beratung und zur Sicherung einer dauerhaften Ge-
währleistung und Nachhaltigkeit der kommunalen Aufgabenwahrneh-
mung, bzw. der aufgetragenen Verpflichtung zum Haushaltsausgleich, 
spricht sich der Rat für diese Priorisierung und Vorgehensweise in den 
Jahren 2027 – 2030 aus.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
5 Mitteilungen/Verschiedenes
•	 Schreiben der KV zur Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026
•	 Informationsschreiben der KV 1. KreisBeig und Flyerverteilung zum 

Thema geförderter Glasfaserausbau im Westerwaldkreis und in 
einem weiteren Schritt den nichtgeförderten eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau.

•	 Information zur Vereinbarung über die Umsetzung des Ganz-
tagsförderungsgesetzes (GaFöG) zwischen WW-Kreis und den 
Verbandsgemeinden

•	 Information zum Windwurf im FZV Wallmerod vom Sturm+ am 
19.08.2026

•	 Information aus der VG-Ratssitzung vom 03.09.2026
•	 Bürgeranfragen, deren Auskunftsbegehren u.a. die Datenschutzbe-

stimmungen, Persönlichkeitsrechte oder Genehmigungssachverhalte 
betreffen, sind an die Verbandsgemeindeverwaltung oder Genehmi-
gungsbehörde zu richten

•	 WAB-Mitteilung zum beschädigten Verkehrsschild in der Feldstraße
•	 Bürgeranfragen: Auskunftsbegehren, die u.a. die Datenschutzbestim-

mungen, Persönlichkeitsrechte oder behördliche Genehmigungssach-
verhalte betreffen, sind grundsätzlich an die Verbandsgemeindever-
waltung zu richten.

6 Verschiedenes
•	 Information zum abgelehnten Antrag auf Beschaffung einer Grund-

ausstattung an Bierzeltgarnituren durch den Kulturförderverein der VG 
Wallmerod

•	 Information zum Sitzbankprojekt „Kein Platz für Gewalt gegen Frauen“, 
die OG beabsichtigt 2 Bänke (Hauptstr. 82 und gegenüber Alte Kirch-
str. 2) aufzustellen

	● Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
Dreikirchen am 20.10.2026

Die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses Dreikirchen 
findet am
Dienstag, dem 20. Oktober 2026, 17:00 Uhr im Verwaltungsgebäude 
der Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod statt, zu der ich Sie hiermit 
herzlich einlade.
Tagesordnung:
I.	 Nichtöffentlicher Teil
1.	 Prüfung der Kassenbelege 2019
II.	 Öffentlicher Teil
2.	 Wahl des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
3.	 Prüfung des Jahresabschlusses 2019

Volker Hannappel, Ortsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

	● SG Unterwesterwald
Am Wochenende sind beide Seniorenmannschaften in Heimspielen 
gefordert:
Kreisliga C
Sonntag, 11.10.2026, 12:15 Uhr: 
SG Unterwesterwald II - SV Marienrachdorf II in Nomborn.
Kreisliga B
Sonntag, 11.10.2026, 14:30 Uhr: 
SG Unterwesterwald I - TuS Nassovia Nassau in Niedererbach.
JSG Unterwesterwald
Während der Herbstferien sind alle Juniorenmannschaften 
bis zum 23.10.2026 spielfrei.
Aktuelle News, Bilder und Spielberichte gibt es auch im Internet unter: 
facebook.com/SGUnterwesterwald
Instagram: @sgunterwesterwald
Kurzfristige Änderungen sind unter FUSSBALL.DE zu sehen.

Elbingen
	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters�

Maik Daubach
Sprechstunde �������������������������������  nach Vereinbarung
Telefon �����������������������������������������������  06435/9088720
Telefax �����������������������������������������������  06435/9088730
E-Mail ����������������������������� ortsgemeinde@elbingen.de
Internet �������������������������������������������� www.elbingen.de

Bilkheim
	● Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin�

Silvia Pistor
mittwochs �������������������������������������  von 19:00 bis 20:00 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung
Bürgermeisterzimmer im Bürgerhaus, St. Barbarastr. 2
Tel.�������������������������������������������������������������  0151/50471559
E-Mail:������������������������������������������� ogbilkheim@gmail.com
Internet: www.bilkheim.de

Dreikirchen
	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Volker Hannappel
mittwochs �����������������������������������������������������������  von 17.00 bis 18.00 Uhr
Dienstzimmer in der Mehrzweckhalle
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������������  06435/54201
Email: �������������������������������������������  ortsgemeinde.dreikirchen@ktkmail.de

	● Aus der Sitzung des Gemeinderates 09.09.2026
1 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe für ein 
neues Kreuz am Friedhof
Insgesamt wurden 6 Firmen um eine Angebotsabgabe gebeten. Drei 
Firmen haben für das Projekt Friedhofskreuz jeweils ein Angebot einge-
reicht. Nach der Angebotsauswertung ist die Fa. Maschinen- & Metallbau 
Wirth GmbH günstigste Bieterin.
Beschluss:
Nach eingehender Beratung beschließt der Rat der Fa. Maschinen-& Me-
tallbau Wirth GmbH den Auftrag zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
2 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines 
Aufsitzmähers
Zur Pflege der öffentlichen Flächen am Friedhof, DGH, Am Kreuz, Brun-
nenplatz, ehem. Friedhof OH, Grünflächen Fußweg/Bahn ist es sinnvoll 
die Pflegearbeiten mit einem Aufsitzmäher zukünftig durchzuführen.
Beschluss:
Nach eingehender Beratung spricht sich der Rat grundsätzlich für die 
Anschaffung eines Aufsitzmähers mit Fangvorrichtung aus. Der Bürger-
meister wird zur Einholung von Angeboten beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
3 Beratung und Beschlussfassung von zusätzlichen Ausgabenposi-
tionen zur Aufnahme in die Haushaltsplanungen 2027
a)	 Reparaturen an Straßenbeeten, Baumscheiben 
	 und Straßenausbesserungen

•	 Erneuerung und Reparatur der Beete (Umrandungen +Bepflan-
zung), Bereich Hauptstraße 32 bis 64

•	 Hauptstraße 60 (Wurzelwerk drückt Straße + Beet hoch)
•	 Deckschichterneuerung Hauptstraße 37 bis 50
•	 Waldstraße 6, 11, 17 (Baumaustausch)
•	 Bahnstraße 16 Baumscheibe (Austausch der Steine)
•	 Fußweg Hauptstraße/Im Seifen (Beetrückbau von 3 auf 1)
•	 Beete Im Hofacker 15-17 / Im Eichelstück 6 (Bodenaustausch)
•	 Brunnenstraße / Johannes-Lauck-Weg neue Besandung

b)	 Pflege Gräben und Abläufe
•	 Graben zwischen „Hinter der Kipp“ bis an Bahnkörper entlang 

Wirtschaftsweg
•	 Graben erstes Teilstück unterhalb des Gewerbegebietes an der 

alten „Weröther Straße“
c)	 Grundsanierung Sanitärbereiche Sportheim 
	 (Wirtschaftsraum + Schiri-Kabine mit WC)
d)	 Farbanstriche Friedhofshalle (innen und außen)
e)	 Farbanstriche Feuerwehrgerätehaus (außen)	
f)	 Anschaffung einer neuen Küche in der MZH	
4 Beratung und Beschlussfassung zur Ausgaben-Priorisierung für 
die Haushaltsplanungen in den Haushaltsjahren 2027 bis 2030
a)	 2027 Farbanstriche Friedhofshalle (innen und außen)
b)	 2027 Pflege Gräben und Abläufe
c)	 2028 Erneuerung und Reparatur der Beete, 
	 (Umrandungen + Bepflanzung), Straßendeckschicht!
d)	 2028 Grundsanierung Sanitärbereiche Sportheim 
	 (Wirtschaftsraum + Schiri-Kabine mit WC)
e)	 2029 Farbanstriche Feuerwehrgerätehaus (außen)
f)	 2029 Anschaffung einer neuen Küche in der MZH
Planungsanmerkung:
Erst nach Abverkauf der gemeindeeigenen Baugrundstücke im NBG 
„Vor der Neuwiese“ werden unter Berücksichtigung der Haushaltslage 

http://www.elbingen.de
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Ansprechpartner Vermietung: Leonie Becker
Vermietung Grillhütte
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus
Vermietung Sporthalle
E-Mail: ������������������������������������������������  Vermietung-herschbach@gmx.de
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  0176/70620012

	● Sitzung des Ortsgemeinderates 
Herschbach (Oww.) am 22.10.2026

Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates Herschbach (Oww.) findet 
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026, 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Herschbach (Oww.) statt, zu der ich Sie hiermit herzlich 
einlade.
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
1.	 Bericht des Ortsbürgermeisters
2.	 Beratung und Beschluss zum Erwerb eines Notstromaggregates 
	 für die Sporthalle
3.	 Information zur Einführung der Clockin App (Arbeitszeiterfassung)
4.	 Beratung und Beschluss zur Montage von Verkehrsspiegeln
5.	 Informationen zum Glasfaserausbau im Westerwaldkreis
6.	 Beratung zum Haushalt 2027 (Investitionsbedarfe)
7.	 Beratung und Beschluss zur Neufestsetzung des Vermietungsend-

geld für die Vermietungsobjekte (DGH, Sporthalle, Grillhütte)
8.	 Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
9.	 Bericht des Ortsbürgermeisters
10.	 Grundstücksangelegenheiten
11.	 Informationen aus dem Forstzweckverband
12.	 Kindergartenangelegenheiten
13.	 Verschiedenes

Matthias Wolters, Ortsbürgermeister

	● Begegnungsnachmittag Ü60 im DGH
Liebe Herschbacherinnen und Herschbacher der Ü60,
die Ortsgemeinde lädt Sie herzlich zu einem Begegnungsnachmittag am 
Sonntag, den 18. Oktober, ab 14:00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus 
ein. Wir möchten mit Ihnen einen schönen Nachmittag voller gemeinsa-
mer Gespräche, Austausch und Geselligkeit verbringen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt:
Neben Kaffee und Kuchen gibt es auch diesmal wieder eine kleine Aus-
wahl an herzhaften Speisen.
Musikalisch begleitet wird der Nachmittag vom Kirchenchor Laudate und 
den Kindern des Kindergartens.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam auf einen kurzweiligen Nachmittag.

Matthias Wolters, Ortsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

	● Erwachsenenbildung St.Margaretha Herschbach
„Heilige Katharina Kasper, bewegt von Gottes Geist!
Das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen des 175-jährigen Jubiläums der 
Ordensgeschichte der heiligen Katharina Kasper, der Gründerin der Ar-
men Dienstmägde Jesu Christi. Aus diesem besonderen Anlass mach-
te sich die Katholische Erwachsenenbildung St. Margaretha Liebfrauen 
Herschbach gemeinsam mit Pfarrer Fuchs auf die Spuren der heiligen 
Katharina.
In Fahrgemeinschaften ging es zur Heilbornkapelle nach Dernbach. Dort 
wurden wir von Pfarrer Fuchs erwartet und feierten gemeinsam eine 
schöne und besinnliche Andacht. Anschließend erhielten wir interessan-
te Informationen über die Kapelle und erfuhren, dass Katharina hier oft 
mit den Kindern aus Dernbach gespielt hatte.

Im Kloster kamen wir anschließend bei Kaffee und Kuchen gemütlich zu-
sammen, während draußen ein heftiger Regenschauer niederging.
Im Anschluss gab uns ein informativer Film einen Einblick in das Leben 
und Wirken der heiligen Katharina. Besonders die Bildung der Kinder und 
die Sorge um kranke Menschen lagen ihr sehr am Herzen.
Das kleine Museum mit seinen vielen Spuren aus dem Leben Katharinas 
begeisterte und berührte die Besucherinnen und Besucher. 

Aus Vereinen und Verbänden

	● Skatclub Wäller Land
2.Bundesliga

Die Sommerpause neigt sich dem 
Ende und nun steht die neue Skat-
saison 2026-2027 vor der Tür. Am 
Samstag, den 10. Oktober, findet 
der erste von sechs Spieltagen in 
Burbach bei dem Skatclub „Süd-
Siegerland“ statt. Hier treffen wir in 
einer 4er-Gruppe auf die Mann-
schaften von Honnefeld 2 und 3 so-
wie Mittenaar. Nach der letzten Sai-
son haben mit Reiner Pletz und 

Gerd Schilling aus Altersgründen ihre Laufbahn beendet. Neu hinzuge-
winnen konnten wir ebenfalls zwei Spieler mit Christian Janevski und 
Marco Fähtz. Unser Saisonziel ist ein Platz unter den Top 3 von sieben 
Mannschaften. Dieses Saisonziel hatten wir in der letzten Saison deutlich 
verfehlt.
Der „SC WällerLand“ spielt jeden Dienstag um 19:00 Uhr in Elbingen 
im Bürgerhaus. Gäste sind gerne willkommen. „Ersttäter“ erhalten zwei 
Freigetränke.

Ettinghausen
	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Dennis Blaum ������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  0176 41748341
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������  og@ettinghausen.de

	● St.-Martin-Schauspieler gesucht
Hallo liebe Ettinghäuser,
um auch dieses Jahr wieder das Martinsspiel vorführen zu können, sind 
wir auf der Suche nach kleinen Schauspielern und Schauspielerinnen. 
Ich würde mich freuen, wenn sich wieder viele Kinder beteiligen würden. 
Alle, die Interesse haben, gerne bei mir melden: 01511 7556380
St. Martin ist dieses Jahr am 14.11.

Viele Grüße, Jessica

Hahn am See
	● Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin

Doris Frink
Sprechstunde: �����������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06435/3513
E-Mail: �����������������������������������������������  buergermeister@hahn-am-see.de
Internet: ����������������������������������������������������������������  www.hahn-am-See.de

	● Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Hahn am See

Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossenschaft Hahn 
am See vom 10.06.2026 liegt in der Zeit vom 12.10.2026 bis 26.10.2026 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Wallmerod, Gerichtsstraße 1, 
56414 Wallmerod öffentlich aus.
Die Einsichtnahme in die betreffende Niederschrift ist auf den Kreis der 
Jagdgenossinnen und Jagdgenossen beschränkt.

Hahn am See, 29.09.2026
Jagdgenossenschaft Hahn am See

Doris Frink, Jagdvorsteherin

Herschbach (Oww.)
	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Matthias Wolters
montags �������������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������������  06435/2312
Handy: ����������������������������������������������������������������������������  01573/0422607
E-Mail: �������������������������� ortsgemeinde@herschbach-oberwesterwald.de
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se“, insbesondere durch die Masgeik-Stiftung, durchgeführt, die ebenfalls 
den hohen ökologischen Wert dieser Landschaftsstrukturen bestätigt ha-
ben. Heute waren aber die jungen Forscher aktiv. Nach der Einführung 
zu den Tieren, die sich in einer Streuobstwiese wohlfühlen - Steinkauz, 
Specht, Igel, Eichhörnchen, Maus, Insekten und Spinnen wurde die Wie-
se in Kleingruppen erforscht. Die Spurensucher haben neben Kotspuren, 
angenagten Äpfeln und Gespinsten von Insekten reichlich kleine Schlupf-
löcher, Baumhöhlen und Bauten von Erdwespen entdeckt. Die Botaniker 
haben die Obstbäume mit Namensschildern gekennzeichnet und die 
Künstlergruppe hat Rindenabdrucke hergestellt. Spaß hatte die Gruppe, 
die sich mit den Tieren am Boden beschäftigt hatte. Diese musste ler-
nen, dass sich Heuschrecken nicht so leicht fangen lassen, Spinnen sich 
sehr rasch im Bodengestrüpp verstecken können und beim Fangen von 
Erdwespen eine gewisse Vorsicht sinnvoll ist. Gestochen wurde niemand 
und nach einer Weile hatten wir reichlich Beute.
Nach der gemeinsamen Besprechung wurden die Äpfel für den Apfelsaft 
gesammelt und mit der Produktion gestartet. Arbeitsteilig wurden Äpfel 
kleingehackt, geschreddert und anschließend gepresst. Das Ergebnis: 
ein wunderbarer Apfelsaft - frisch und lecker. Der größte Apfel wurde mit 
550 Gramm gewogen - ein wahrer Gigant. Der Finder wurde zum Apfel-
könig ernannt und konnte seinen Preis, einen Beutel selbst hergestellter 
Apfelringe, stolz in Empfang nehmen.

	● Musikverein Hundsangen e.V.
15. Hundsänger Oktoberfest - Sitzplätze sind bereits ausverkauft
Am 24.10.2026 heißt es in Hundsangen wieder: O‘zapft is! Der Musikver-
ein Hundsangen lädt zum 15. Hundsänger Oktoberfest in die Ollmersch-
halle ein. Der Einlass beginnt um 19:00 Uhr, los geht es um 20:00 Uhr.
Wer beim diesjährigen Oktoberfest dabei sein möchte, sollte sich jetzt 
beeilen: Die Sitzplätze sind bereits vollständig ausverkauft! Es stehen 
somit nur noch Stehplatzkarten zum Preis von 10 Euro zur Verfügung.
Da das Oktoberfest bereits in wenigen Wochen stattfindet, empfiehlt der 
Musikverein allen, die dabei sein möchten, sich möglichst schnell ihre 
Tickets zu sichern. Der Kartenverkauf erfolgt ausschließlich online über 
Ticket Regional. Hierzu einfach den QR-Code auf dem Plakat scannen. 
Der Link ist ebenfalls auf der Homepage, im Whatsapp-Kanal und in den 
sozialen Medien vom Musikverein Hundsangen zu finden.
Der Musikverein freut sich auf einen geselligen und stimmungsvollen Ok-
toberfestabend mit ordentlich PARTY POWER BLASMUSIK!

	● Schützenverein „Tell“ 1927 Hundsangen e.V.
DM Auflage Hannover 2026
Tell Schützen verpassen die Medaillenränge sehr knapp
Für die Deutsche Meisterschaft (DM) in Hannover haben sich drei Schüt-
zen vom „Tell“ qualifiziert: Bernd Weidenfeller, Martin Beinstein und Mar-
kus Theis reisten am Samstag, 03. Oktober, an. Nach einer reibungslosen 
Waffenkontrolle wurden Aussteller und die laufenden Wettbewerbe be-
sucht. Am Sonntag, 04. Oktober, stand die Parade-Disziplin der Hunds-
angener, KK-50-Meter, auf dem Programm. Normalerweise herrscht An-
fang Oktober auf der Anlage in Hannover immer starker Wind, in diesem 
Jahr waren die Bedingungen für alle Schützen aber sehr gut. Strahlender 
Sonnenschein und nur leichte Böen sollten für einen spannenden Wett-
kampf sorgen.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle Frau Monika Erke und 
Schwester Gonsalves für die interessanten Einblicke und die liebevolle 
Begleitung.
Zum Abschluss versammelten wir uns in der Klosterkapelle. Mit dem ge-
meinsamen Abschlusssegen ging ein wunderschöner und zugleich sehr 
eindrucksvoller Nachmittag zu Ende – ein Nachmittag, an dem wir der 
heiligen Katharina Kasper und ihrem Wirken ein Stück näherkommen 
durften.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Fuchs, der mit unserer Gruppe auf Ka-
tharinas Spuren unterwegs war.

Hundsangen
	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Uwe Fischer
Dienstags: �������������������������������������������������������������� von 18:00 - 19:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung
Rathaus, Hauptstr. 52
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06435/1227
E-Mail: ���������������������������������������������������  ortsgemeinde@hundsangen.de

	● Giant-Fahrrad wartet auf seinen Eigentümer
Liebe Hundsängerinnen 
und Hundsänger,
die Nachwehen der Hundsänger 
Kirmes machen sich bei der Orts-
gemeinde immer noch bemerkbar. 
Es wird immer weiterhin ein Street-
Buddy vermisst. Dafür wartet ein 
sehr gut erhaltenes GIANT-Fahrrad 
auf seinen Eigentümer. Das Fahrrad 
kann gegen Eigentumsnachweis im 
Bauhof zu den normalen Arbeitszei-
ten abgeholt werden.

F. Göbel

Aus Vereinen und Verbänden

	● Kath. Frauengemeinschaft Hundsangen
Liebe Frauen,
wir laden alle Mitglieder und die, die es werden möchten zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein.
Wir treffen uns am Freitag, den 20.11.26 um 18 Uhr im Sebastiansaal.
Es wird einen Rückblick der letzten beiden Jahre geben und wir tauschen 
uns über bevorstehende Veranstaltungen aus. Des Weiteren stellt sich 
der aktuelle Vorstand zur Wiederwahl.
Im Anschluss an die Sitzung bleibt noch Zeit für ein gemütliches Bei-
sammen sein.
Wir freuen uns auf Euch.

	● Naturschutzbund Deutschland e.V. 
Ortsgruppe Hundsangen

Die Streuobstwiese als Lebensraum erkundet
NAJU-Gruppenstunde am 19.09.2026
Streuobstwiesen sind ein unglaublich artenreicher Lebensraum. Man 
darf von mehr als 5000 verschiedenen Tier- und Pflanzenarten ausge-
hen, die auf Streuobstwiesen vorkommen. Außerdem liefern sie uns le-
ckeres Obst - auf unserer Wiese überwiegend verschiedene Apfelsorten 
- aber auch Kirschen, Pflaumen, Birnen und Mirabellen. 

� Foto: © Marcel Weidenfeller
Die Streuobstwiese ist daher ein ideales Gebiet für Naturforscher, sowohl 
für interessierte Kinder als auch für Biologen. In der Verbandsgemeinde 
wurden bereits einige vergleichende Studien zum Habitat „Streuobstwie-
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02.	 Amprion GmbH, 44263 Dortmund vom 13.01.2026
03.	 Deutsche Telekom Technik GmbH, 56073 Koblenz vom 13.01.2026
04.	 Landesbetrieb Mobilität Diez, 56013 Koblenz vom 14.01.2026
05.	 Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie, 

56077 Koblenz vom 19.01.2026
06.	 Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz, 56010 Koblenz 
	 vom 22.01.2026
07.	 Landesamt für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz, 55129 Mainz 

vom 19.01.2026
08.	 Landesjagdverband Rheinland-Pfalz e.V: 55457 Gensingen 
	 vom 02.02.2026
09.	 Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle Wasser-

wirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, 56410 Montabaur 
	 vom 02.02.2026
10.	 Forstamt Rennerod, 67407 Neustadt vom 03.02.2026
11.	 IHK-Regionalgeschäftsstelle Montabaur, 56402 Montabaur 
	 vom 06.02.2026
12.	 Naturschutzbund Gruppe Hundsangen, 56414 Hundsangen 
	 vom 06.02.2026
13.	 Handwerkskammer Koblenz, 56063 Koblenz vom 09.02.2026
14.	 Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, 56410 Montabaur 
	 vom 10.02.2026
15.	 Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, UNB, 56410 Montabaur 
	 vom 10.02.2026
16.	 Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel,
	 56410 Montabaur vom 11.02.2026
17.	 Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH, 54292 Trier 
	 (Schreiben 1) vom 11.02.2026
18.	 Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH, 54292 Trier
	 (Schreiben 2) vom 11.02.2026
19.	 Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH, 54292 Trier 
	 (Schreiben 3) vom 11.02.2026
20.	 Verbandsgemeindewerke Wallmerod, 56414 Wallmerod vom 13.02.2026
c) Stellungnahmen aus der erneuten (verkürzten) Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a 
Abs. 3 BauGB
01.	 Kreisverwaltung des Westerwaldkreise, 56410 Montabaur 
	 vom 11.06.2026
02.	 Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, UNB, 56410 Montabaur 
	 vom 11.6.2026
Beschluss:
Satzungsbeschluss:
Nachdem über die im Verfahren nach den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
vorgebrachten Stellungnahmen abgewogen und damit eine sachgerech-
te planerische Entscheidung erzielt wurde, kann der Ortsgemeinderat 
nunmehr den noch ausstehenden Satzungsbeschluss herbeiführen.
Der Ortsgemeinderat beschließt, unter Würdigung der im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange vorgebrachten Bedenken und Anregungen, den 
Bebauungsplan „Feuerwehrgerätehaus Arnshöfen - Kuhnhöfen“ als 
Satzung.
Abstimmungsergebnis:
A) 01. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 01. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 02. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 03. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 04. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 05. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 06. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 07. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 08. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 09. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 10. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 11. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 12. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 13. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 14. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 15. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 17. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 18. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 19. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
B) 20. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
C) 01. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
C) 02. 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Satzungsbeschluss: 
6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
3.	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
Der Vorsitzende berichtet über
-	 dringende Sanierungsmaßnahmen im Deckenbereich des Kindergar-

tens Niederahr. Mehrere diesbezügliche Treffen der Beteiligten haben 
zuletzt stattgefunden

-	 die Erneuerungsvergabe von Rollläden im Bürgerhaus an die Firma 
Weber aus Herschbach. Krankheitsbedingt hat sich der Termin zur 
Durchführung etwas verschoben

-	 die Reparatur des Bordsteines und Regeneinlauf in der Bachstraße 4
-	 die nochmalige Besichtigung des Weges Richtung Arnshöfen und die 

damit verbundene doch erheblichen Kostensteigerung. Es wurde ver-
einbart zunächst einmal die größeren Löcher zu befestigen

-	 anstehende notwendige Gebührenkalkulationen für das Bürgerhaus 
und den Friedhof. Hintergrund sind die Anforderungen des Gemeinde-
prüfungsamtes bei der Kreisverwaltung

Das Trio nach der Übergabe der Urkunde für Markus
Bernd startete um 13:50 Uhr als erster des Trios: Nach einer guten Pro-
bephase war der Start in den Wettkampf sehr schwierig. Nach den ersten 
fünf Schüssen war klar, heute wird es schwierig. In der zweiten Hälfte des 
Wettkampfes lief es besser, aber er blieb deutlich unter seinen Erwartun-
gen. 306,9 Ringe bedeuteten in seiner Klasse den 29. Platz. 
Danach startete Martin: Er begann nervös mit zwei Neunern, nach einer 
schwachen ersten Serie fing er sich im Mittelteil des Wettkampfes. Am 
Ende der letzten Serie schlichen sich wieder zwei Neuner rein, schade. 
309,7 Ringe bedeuteten den 11. Platz in der Gesamtwertung, Martin ha-
derte unter anderem mit der einen oder anderen leichten Windböe, die 
für die schwachen Schüsse mit verantwortlich waren. 
Im letzten Durchgang startete Markus: Die Bedingungen waren sehr gut. 
Markus startete mit vielen 10ern seinen Wettkampf. Nach einer guten 
ersten Serie steigerte er sich in den nächsten beiden Serien. 
Mit dem Top-Ergebnis 312,7 Ringe fehlten lediglich 0,2 Ringe zur 
Medaille.
In der Mannschaftswertung belegte das Trio den sehr guten sechsten 
Platz, auch hier fehlten nur 0,9 Ringe zur Bronzemedaille.

Kuhnhöfen

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Gerhard Hehl �������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������������  02666/1718
E-Mail: ������������������������������������  Ortsgemeinde.Kuhnhoefen@rz-online.de
Internet: ���������������������������������������������������������������������  www.kuhnhöfen.de

	● Aus der Sitzung 
des Ortsgemeinderates Kuhnhöfen am 07.07.2026

1.	 Beratung und Beschlussfassung zu einer in der Biodiversitäts-
strategie der Ortsgemeinde gelegenen Ausgleichsfläche

Im Rahmen des Neubaus des Feuerwehrgerätehauses wird eine Aus-
gleichsfläche benötigt. Alle bisherigen Vorschläge waren nicht zielfüh-
rend. Vorgeschlagen wird jetzt eine Fläche der Ortsgemeinde, die schon 
bei der Biodiversitätsstrategie der Ortsgemeinde für mögliche Maßnah-
men vorgesehen war.
Beschluss
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgeschlagenen Fläche 52/1 und 54/2 
im Flurstück 13 als Ausgleichsfläche für den Bau des Feuerwehrhauses 
zu.
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n),
0 Nein-Stimme(n),
0 Stimmenthaltung(en)
2.	 Beratung und Beschlussfassung 
	 zum Bebauungsplan „Feuerwehrgerätehaus 
	 Arnshöfen - Kuhnhöfen“� VL-86/2026
Stellungnahmen und Beschlussvorschläge zu den vorgebrachten An-
regungen und Bedenken gemäß § 3 und § 4 BauGB im Rahmen der 
erneuten Offenlage. Die wesentlichen Anregungen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, sowie der Öffentlichkeit aus den 
Verfahrensschritten gemäß § 3 und § 4 BauGB liegen vor. Die Ergeb-
nisse sind durch den Ortsgemeinderat zu bewerten, abzuwägen und im 
weiteren Verfahren zu beachten.
Folgende Anregungen und Bedenken wurden gewürdigt:
a) Stellungnahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
01.	 Privat vom 11.02.2026
b) Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
01.	 Westerwald-Netz GmbH, über Rhein-Sieg Netz GmbH, 53721 Sieg-

burg vom 06.01.2026
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	● Drückjagd im Jagdbezirk Niedersayn/Kuhnhöfen
Am 17.10.2026 findet die diesjährige Drückjagd in unserem Jagdbezirk 
statt. Damit die Jagd erfolgreich durchgeführt werden kann und insbe-
sondere mögliche Gefahrenquellen vermieden werden, bitte ich alle Spa-
ziergänger, Reiter usw., möglichst an diesem Tag den Wald zu meiden.

Gerhard Hehl, Ortsbürgermeister

	● Altreifen im Wald
Müllablagerung Im Waldgebiet
In unserem Wald „Weidenbach“ wurde eine größere Menge an Altreifen 
und Schaumstoffresten von Unbekannten entsorgt.

Der Müll ist jetzt durch die Ortsgemeinde zu entsorgen. Sollte jemand 
Hinweise auf einen möglichen Verursacher geben können, bitte ich, sich 
mit mir in Verbindung zu setzen.

Gerhard Hehl, Ortsbürgermeister

Mähren

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Volker Solbach �����������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Bürgermeisterdienstzimmer, Brückenstr. 5
Tel. ������������������������������������������������������������  06435/2382 u. 0160/3082310
E-Mail ������������������������������������������������������������� volkersolbach@freenet.de
Internet: �����������������������������������������������������������������  www.maehren-ww.de

Meudt

	● Sprechzeiten �  
des Ortsbürgermeisters

Joachim Gläser
mittwochs, nach vorheriger Absprache ��  von 18:00 
bis 20:00 Uhr
Telefon: ������������������������������������������������  06435/1225
E-Mail: ��������  buergermeister@gemeinde-meudt.de
Internet: �������������������������� www.gemeinde-meudt.de

	● Vermietung Dorfgemeinschaftshaus Dahlen,  
Grillhütte Meudt

Vermietung über unsere Homepage ���������������� www.gemeinde-meudt.de

	● Vermietung Gangolfushalle Meudt
Vermietung über unsere Homepage: www.gemeinde-meudt.de

Joachim Gläser, Ortsbürgermeister

	● Apfelpresse in Meudt, Sonntag, 18.Oktober 2026
Am Samstag, den 18. Oktober 2026 kommt die Apfelpresse Benjamin 
Junge, Privatkelterei nach Meudt.
Standort ist zwischen dem Parkplatz der Gangolfushalle und der Grünen 
Halle vorgesehen. Anmeldungen sind dringend über Herrn Junge er-
forderlich unter: 0170 3838689
Bitte kommen Sie zu der vereinbarten Zeit, damit das Verkehrschaos sich 
in Grenzen hält.

Joachim Gläser, Ortsbürgermeister

-	 das Dorfbuget 2025. Hier sind alle Anschaffungen erledigt und die 
Rechnungsunterlagen zur VG. Für das Dorfbuget 2026 sollen Kosten 
für den Rollladeneinbau am Bürgerhaus berücksichtigt werden

-	 die neue Kompostmöglichkeit am Friedhof am neuen Standort. Danke 
an Gemeindearebiter Michael für seine Initiative

-	 die Erneuerung der Schutzplane am Hintereingang zum Bürgerhaus. 
Hier steht die Wandbefestigung noch aus. Auch hier ei besonderer 
Dank an den Gemeindearbeiter

-	 die am 25.6. im Bürgerhaus Kuhnhöfen stattgefundene VG-Rat Sit-
zung. Dank an Thomas und Wendelin für die Mithilfe an diesem Tag

-	 den Termin der NABU Hundsangen am 8.8.2026 im Bürgerhaus
-	 den Termin „Platt schwätze“ in Hundsangen am 7.8.2026.
4.	 Beratung und Beschlussfassung über das Einvernehmen der 

Ortsgemeinde Kuhnhöfen gemäß § 36 BauGB im Rahmen des 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens nach § 
16 i.V.m. § 19 BImSchG Firma WeDi, Ettinghausen

Die Betreiberin WeDI GmbH hat bei der zuständigen Genehmigungsbe-
hörde einen Antrag nach § 16 BImSchG auf Erteilung einer Genehmi-
gung zur wesentlichen Änderung der bestehenden Anlage gestellt. Da es 
sich um ein Verfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 19 BImSchG 
handelt, wurden die Unterlagen öffentlich ausgelegt. Die Ortsgemeinde 
wurde als Trägerin öffentlicher Belange zur Abgabe einer Stellungnahme 
und zur Erteilung des Einvernehmens nach § 36 BauGB aufgefordert.
Planungsrechtliche Beurteilung und Abwägungsentscheidung
Das Vorhaben liegt im [Außenbereich nach § 35 BauGB / Innenbereich 
nach § 34 BauGB / Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. X]. Die 
Prüfung der Zulässigkeit beschränkt sich ausschließlich auf die städ-
tebaulichen Kriterien des Baugesetzbuches (BauGB), da immissions-
schutzrechtliche Belange (Lärm, Gerüche, Schadstoffe) primär durch die 
Genehmigungsbehörde geprüft werden.
Abwägung der vorgebrachten Einwendungen:
1. Lärmbelastung / Immissionen für die Anwohner
Abwägung: Die Einhaltung der Richtwerte der TA Lärm wird durch im-
missionsschutzrechtliche Auflagen im Hauptverfahren sichergestellt. Aus 
städtebaulicher Sicht widerspricht die Änderung nicht der Eigenart der 
näheren Umgebung. Der Einwand steht dem baurechtlichen Einverneh-
men nicht entgegen.
2. Optische bedrängende Wirkung / Beeinträchtigung des Ortsbildes
Abwägung: Das Ortsbild wird durch die geplante Änderung (bauliche Er-
weiterung der Behandlungsanlage) nicht substanziell neu beeinträchtigt, 
da es sich um einen bestehenden Standort handelt. Städtebauliche Be-
lange nach § 35 Abs. 3 BauGB werden nicht verletzt.
Beschluss
1. Der Ortsgemeinderat nimmt von dem geplanten Umbauvorhaben 
Kenntnis.
2. Der Ortsgemeinderat erteilt das kommunale Einvernehmen gemäß § 
36 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 19 Abs. 2 BImSchG für die beantragte wesent-
liche Änderung /Erweiterung der Anlage.
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, diese Entscheidung an die zu-
ständige Immissionsschutzbehörde (Struktur- und Genehmigungsdirek-
tion Nord über die VG Wallmerod zu übermitteln.
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n),
0 Nein-Stimme(n),
0 Stimmenthaltung(en)
5.	 Mitteilung und zur Kenntnisnahme der Abrechnung des gemein-

sam mit der OG Arnshöfen genutzten Friedhofes für das Jahr 
2024

Den Ratsmitgliedern liegt die Abrechnung des gemeinsam mit der OG 
Arnshöfen genutzten Friedhofes für das Jahr 2024 vor. Für dieses Jahr 
(2024) entfällt ein Betrag 1.335,12 Euro auf unsere Ortsgemeinde.
Beschluss
Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Entgegennahme 

/ Vermittlung von Angeboten bzw. Zuwendungen nach § 94 
GemO

Die Ortsgemeinde hat jeweils Spendenbeträge von der Sparkasse Wes-
terwald Sieg als auch im Rahmen der Ehrensache 2026 von der Energie-
versorgung Mittelrhein erhalten.
Beschluss
Die Zuwendungsangebote werden vom Gemeinderat nach § 2 Abs.1 
GemO angenommen. Gleichzeitig wird beschlossen, die Zuwendungen 
für den angegebenen Zweck zu verwenden
Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n),
0 Nein-Stimme(n),
0 Stimmenthaltung(en)
7.	 Sachstand Forstzweckverband (Informationen aus der Sitzung 

vom 07.05.2026)
Der Vorsitzende berichtet aus der Niederschrift der Forstzweckver-
bandssitzung vom 7.5.2026. Es erfolgt ein Wechsel zur staatlichen 
Beförsterung.
8.	 Landratswahl 16.8.2026 -Organisation-
Im Rat wird die Einteilung der Wahlhelfer für die Landratswahl sowie eine 
mögliche Stichwahl festgelegt.
9.	 Verschiedenes
Hier werden keine weiteren Themen behandelt.

Gerhard Hehl,, Ortsbürgermeister

http://www.gemeinde-meudt.de
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	● Nachbetrachtung Molsberger Markt 2026
Vorab ein Dankeschön an alle Gäste aus nah und fern, die am vergange-
nen Sonntag unseren traditionellen Markt mit ihrer Freundlichkeit, Herz-
lichkeit und Geselligkeit bereichert haben.

Nach Aussage vieler Besu-
cherinnen und Besucher 
war dies mit Abstand der 
meistbesuchte Markt aller 
Zeiten. An diesem Sonntag 
stimmte eigentlich alles - 
fantastisches Angebot der 
einzelnen Ständler, selbst-
gebackener Kuchen aus 
Molsberger Backstuben, ex-
zellente musikalische Unter-
haltung, kulinarische Le-
ckerbissen, Weinliebhaber 
hatten am Weinstadl, eben-
so wie am Bierpavillon, Zeit 
für Leutseligkeit. Natürlich 
freuen wir uns über die 
Wertschätzung unserer 
Gäste, sind uns aber jeder-
zeit bewusst, dass dieses 
traditionelle Brauchtum sehr 
viel Energie von den Helfe-
rinnen und Helfern abver-
langt. Dankeschön an alle, 

die mitgeholfen haben, diesen Markttag so zu gestalten. Ein besonderes 
„Dankeschön“ an den Marktausschuss für die Bereitschaft, übers Jahr 
hinaus so viele freiwillige Stunden für die Organisation einzubringen und 
am Sonntag ebenfalls noch zusätzliche Zeit und Energie zu investieren. 
Sollte ich eigentlich nicht erwähnen, mache es aber trotzdem - ein be-
sonderes Dankeschön an Markus und Rolf, die unter anderem tatkräftig 
mitgeholfen haben, am Montag die Spuren des Marktgeschehens zu 
beseitigen.
Danke an die OG Salz (OB Holger Wörsdörfer) für die Bereitstellung 
der Verkehrsbeschilderung. Danke an Marvin und sein Team für ihre 
Einsatzbereitschaft.

Dieter Glässer, Ortsbürgermeister
Markus Theis, Marktvorsitzender

Niederahr

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters�
Jürgen Eulberg
mittwochs ������������������������������ von 18:00 bis 19:00 Uhr
Rathaus
Telefon: ��������������������������������������������������  02602/80369
E-Mail: ��������������������������������� gemeinde@niederahr.de
Internet: �����������������������������������������  www.niederahr.de

	● Ein spannender Abend für alle Krimifans
erwartet die Besucher am Samstag, den 24. Oktober 2026 in Nie-
derahr

Der Kulturförderverein der Verbandsgemeinde Wall-
merod e.V. lädt gemeinsam mit der Gruppe Miteinan-
der aus Niederahr zu einer besonderen Lesung mit 
dem Westerwaldkrimiautor Micha Krämer ein. Im 
Mittelpunkt steht sein Westerwald-Neapel-Krimi „Im 
Schatten der CAMORRA“
Die Geschichte verbindet den Westerwald mit der fas-
zinierenden und zugleich geheimnisvollen Welt Nea-
pels. Spannung, italienisches Flair und kriminelle Ma-

chenschaften sorgen für ein abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Leseabend. Micha Krämer nimmt die Zuhörer dabei mit in die Welt seines 
Krimis und gibt Einblicke in die Entstehung seiner Geschichte.
Im Anschluss der Lesung besteht bei einer Signierstunde die Möglich-
keit, den Autor persönliche kennenzulernen und sich ein Exemplar sig-
nieren zu lassen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Getränke und ein kleiner 
Snack stehen für die Besucher bereit.
Termin:	 Samstag, den 24. Oktober 2026
Beginn:	 19 Uhr
Ort:	 Nebenraum der Sporthalle Niederahr
Eintritt:	 10 €
Karten:	 VG Wallmerod während den Öffnungszeiten
	 kultur@wallmerod.de Tel. 06435-508-338 und
	 Ortsgemeinde Niederahr, Rathaus mittwochs ab 18 Uhr
	 gemeinde@niederahr.de sowie Abendkasse
Der Kulturförderverein und die Gruppe Miteinander freuen sich auf einen 
spannenden und unterhaltsamen Abend mit vielen Krimifreunden und 
allen, die Lust auf eine besondere literarische Reise zwischen Wester-
wald und Neapel haben.

Aus Vereinen und Verbänden

	● Alte Herren Meudt/Berod
Mittwoch, 30.09.2026, 19:30 Uhr in Meudt
AH Meudt/Berod – AH Niederelbert 1:1 (1:1)
Nach einer Reihe von hohen Niederlagen gegen die spielstarken Gäs-
te aus Niederelbert in den vergangenen Jahren, führte dieses Mal eine 
defensivere Ausrichtung zum Erfolg. Die taktische Umstellung machte 
sich bezahlt und sicherte uns einen verdienten Zähler. Die Partie begann 
optimal: Kevin Haas brachte uns früh in Führung. Die Antwort der Gäste 
ließ jedoch nicht lange auf sich warten, als Niederelbert nur wenige Mi-
nuten später den Ausgleich erzielte. In der Folge biss sich der Gegner an 
unserem Defensivbollwerk zunehmend die Zähne aus und versuchte es 
immer wieder vergeblich aus der Distanz. Bis zum Pausenpfiff entwickel-
te sich ein offener Schlagabtausch mit Gelegenheiten auf beiden Seiten. 
Die hochkarätigste Chance der Gäste vereitelte Swen Rössner glänzend, 
als er dem heranstürmenden Angreifer im Eins-gegen-Eins den Ball re-
aktionsschnell vom Fuß fischte. Mit dem leistungsgerechten Remis ging 
es schließlich in die Kabinen. Auch nach dem Seitenwechsel blieb die 
Partie intensiv. Mit vorbildlichem Einsatzwillen und einer kompromisslo-
sen Zweikampfführung hielten wir dem Druck der Gäste stand und ließen 
hinten nichts mehr anbrennen. Zwar ergaben sich für uns noch vielver-
sprechende Kontermöglichkeiten, diese wurden jedoch nicht konsequent 
genug zu Ende gespielt. Am Ende steht ein leistungsgerechtes Unent-
schieden, das wir uns mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und 
dem nötigen Quäntchen Glück redlich verdient haben.
Es spielten: Swen Rössner, Nikolai Hammer, Benedikt Dahlem, Lukas 
Schmitz, Hendrik Kusber, Igor Bestvater, Robert Jösch, Christopher 
Saum, Davis Schreiner, Fabian Quirmbach, Kevin Haas, Markus Blaum, 
Björn Ludwig, Torsten Stendebach, Elmar Kretz, Frank Schreiner.
Weitere Informationen zu den AH Meudt/Berod finden Sie im Schaukas-
ten am Sportplatz Meudt und unter www.sv-meudt.de.

	● Dörfliche Gemeinschaft Dahlen e.V.
Oktoberfest in Dahlen sorgt für bayerische Stimmung
Am Freitag, den 02.10.2026, verwandelte sich das Dorfgemeinschafts-
haus (DGH) in Dahlen in ein kleines Stück Bayern. Beim Oktoberfest 
wurde in geselliger Runde gefeiert, gelacht und um den Sieg bei der 
bayerischen Olympiade gekämpft. Mit traditioneller Tracht, frisch gezapf-
tem Tegernseer Bier und jeder Menge guter Laune kam echtes Oktober-
fest-Flair auf. Zahlreiche Teilnehmer erschienen in Dirndl und Lederhose 
und sorgten damit für ein stimmungsvolles, bayerisches Ambiente. Das 
Tegernseer Bier vom Fass durfte dabei natürlich nicht fehlen und trug 
zur ausgelassenen Feststimmung bei. Ein besonderes Highlight des 
Abends war die bayerische Olympiade, bei der Geschicklichkeit, Kraft 
und Ausdauer gefragt waren. In verschiedenen Disziplinen konnten die 
Teilnehmer ihr Können unter Beweis stellen. Beim Bierkrugstemmen wa-
ren starke Arme und Durchhaltevermögen gefragt, während beim Klötze-
stapeln eine ruhige Hand und Konzentration entscheidend waren. Auch 
beim traditionellen Nageln galt es, möglichst treffsicher zu sein.

Für weitere Unterhaltung sorgten 
das Kartoffelschälen auf Zeit und 
das Bierschnelltrinken. Beim Hufei-
senwerfen kam es auf die richtige 
Wurftechnik an, während beim Sä-
gen Muskelkraft und Teamarbeit im 
Vordergrund standen. In allen Diszi-
plinen wurde mit Ehrgeiz um die 
besten Plätze gekämpft, wobei der 
Spaß und das gemeinsame Erleb-
nis stets im Mittelpunkt standen.
Neben den sportlichen Herausfor-

derungen bot das Oktoberfest vor allem Gelegenheit, in geselliger Runde 
zusammenzukommen und gemeinsam zu feiern. Die Kombination aus 
bayerischen Wettkämpfen, traditioneller Kleidung und frisch gezapftem 
Bier sorgte für eine ausgelassene Atmosphäre und viele unterhaltsame 
Momente. Das Oktoberfest in Dahlen zeigte einmal mehr, wie viel Freude 
ein gemeinsames Fest bereiten kann. Bis in die Abendstunden wurde 
gelacht, angefeuert und gefeiert. Ein rundum gelungener Abend, der den 
Teilnehmern sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.

Molsberg

	● Sprechzeiten�  
des Ortsbürgermeisters

Dieter Glässer
donnerstags ������������ von 19.00 bis 20.00 Uhr
Bürgermeisteramt
Tel. ���������������������������������������������  06435/1457

http://www.niederahr.de
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Pfarrer Stefan Müller aus Hadamar wird den Gottesdienst zelebrieren 
und unser Kolpingbruder Kurt Bücher wird den Gottesdienst an der Orgel 
begleiten.
Nach dem Gottesdienst gehen wir gemeinsam in den Mehrzweckraum 
der Erbachhalle zum gemütlichen Beisammensein und netten Gesprä-
chen. Hier gibt es dann auch Getränke und ein Abendessen (Bockwurst 
mit Brötchen).
Für die Planung des Weltgebetstages benötigen wir Eure Anmeldung 
bei Jonas 0160 95649827) / bei den Vorstandsmitgliedern Alfred und 
Sani oder E-Mail: info@kolping-obererbach.de bis zum 23.10.2026.
Jeder ist herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf euch!
Info: Am 29.10.2026 um 15:00 Uhr findet der Vortrag über Trickbetrug 
mit Kurt Bücher statt. 
Die Einladung folgt!

Salz

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Holger Wörsdörfer
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18:00 bis 19:30 Uhr
Bürgermeisteramt, Adelphusweg 2
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06435/1230
E-Mail: ���������������������������������������������������  ortsgemeinde-salz@t-online.de
Vermietung & Schlüsselverwaltung

	● Gemeindehaus St. Adelphus
Herr Alexander Janzen
Adresse: ���������������������������������������������������� Freiherr-vom-Stein-Straße 15
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  06435-308622

	● Sitzung des Gemeinderates am 12.10.2026
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, dem 
12.10.2026 um 19:00 Uhr im Bürgermeisteramt in Salz statt, zu der ich 
Sie hiermit herzlich einlade.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Wahldienste für die Bürgermeisterwahl 
	 der Verbandsgemeinde Wallmerod am 29.11.2026
2.	 Vorplanung Haushalte 2027-2030
3.	 Mitteilung aus der Bürgermeister-Konferenz
4.	 Beratung und Beschlussfassung Notfalltreffpunkt
5.	 Rückblick Abschlussveranstaltung Hochwasserschutzkonzept
6.	 Mitteilung des Ortsbürgermeisters
7.	 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
8.	 Beratung und Beschlussfassung Grundstücksangelegenheiten
9.	 Personalangelegenheiten
10.	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

Holger Wörsdörfer, Ortsbürgermeister

Steinefrenz

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Michael Hannappel
freitags �������������������������������������������������������������������������  17.30 - 19.00 Uhr
(Bürgermeisteramt Haus Brencede)
Bürgermeisterbüro - während der Sprechzeiten: ������������������  06435-1429
Telefon privat: �������������������������������������������������������������������  06435-543717
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0151-21393584
E-Mail: ���������������������������������������������������������������������  info@steinefrenz.de
oder ���������������������������������������������������������  michael.hannappel@online.de

	● Hallenverwaltung
Haus Brencede Dorfgemeinschaftshaus
Elke Becker
Termine nach Vereinbarung
E-Mail ����������������������������������������������������  haus.brencede@steinefrenz.de
Festnetz ������������������������������������������������������������������������������  06435-54172
oder ��������������������������������������������������������������������������������  06435-4080203

	● Sitzung des Ortsgemeinderates Steinefrenz  
am 21.10.2026

Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderates Steinefrenz findet am Mitt-
woch, dem 21. Oktober 2026, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Brencede in Steinefrenz statt, zu der ich Sie hiermit herzlich einlade.

Oberahr

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Karsten Opper
Sprechzeiten des Bürgermeisters nach telefonischer Vereinbarung.
Rathaus, Hauptstr. 19
Tel: ����������������������������������������������������������������������������������� 02602 / 959742
oder ������������������������������������������������������������������������������� 0160 / 92375899

	● Ort-App�
Haltet euch auf dem laufenden mit 
der Ort-App. Durch scannen der ver-
schiedenen Barcodes können für 
die unterschiedlichen Betriebssys-
temen die jeweiligen Apps installiert 
werden.

Nachruf
Die Ortsgemeinde Oberahr trauert um

Herrn Benno Schönberger
der am 01.10.2026 im Alter von 91 Jahren

verstorben ist.

Benno Schönberger war über viele Jahre Ratsmitglied und 
hat 15 Jahre das Amt des 2. Beigeordneten der Ortsgemeinde 
wahrgenommen.
Herr Schönberger hat sich bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit und 
darüber hinaus stets für die Belange der Gemeinde und ihrer Bür-
gerinnen und Bürger eingesetzt.
Die Gemeinde Oberahr ist ihm für die geleistete Arbeit zu Dank ver-
pflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Ortsgemeinde Oberahr
Karsten Opper, Ortsbürgermeister

Obererbach

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Martin Schönfeld
freitags ���������������������������������������������������������������  von 18:30 bis 19:30 Uhr
Erbachhalle
Telefon: �����������������������������������������������������  06435/6017 u. 06435/543217
E-Mail: ������������������������������������������������������������� obererbach@rz-online.de
Website: �������������������������������������������������������������������  www.obererbach.eu

Aus Vereinen und Verbänden

	● Kolpingfamilie Obererbach
Einladung Weltgebetstag am 27.10.2026
Liebe Mitglieder und Freunde der Kolpingfamilie Obererbach,
liebe Kolpingfamilien und deren Mitglieder im Bezirk Limburg,
am Dienstag, 27.10.2026, findet in Obererbach der Weltgebetstag des 
internationalen Kolpingwerkes statt. Dieses Jahr steht Kolping Dominika-
nische Republik im Mittelpunkt. Diesen feiern wir gemeinsam mit unseren 
Kolpingfreunden des Bezirks Limburg.
Der Gottesdienst beginnt um 18:00 Uhr in der Kirche St. Johannes der 
Täufer in Obererbach.

http://www.obererbach.eu
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Aus Vereinen und Verbänden

	● TuS 1894 e.V. Wallmerod
Aktiv auf dem Molsberger Markt
Auch dieses Jahr war der TuS Wallmerod auf dem traditionellen und 
überregional beliebten Molsberger Markt vertreten. Mit dem Verkauf von 
Erbelskreppelcher bot der Verein den Besuchern am 27.09.2026 auf dem 
Gelände des Mehrgenerationenparks ggü. der Alten Schule in Molsberg 
eine leckere Stärkung während des Besuchs des historischen Marktes.

Es war neben dem Wallmeroder Bahnhofslauf am ersten Sonntag im 
September und dem Thekendienst an der 125-Jahrfeier der FFW Wall-
merod eine Woche später, die dritte Eventteilnahme in vier Wochen.

Das erforderte viel Motivation und En-
gagement der Mitglieder. Alle Dienste 
waren zuverlässig belegt, die Pfannen 
brieten auf Hochtouren, kurz vor 
Marktende wurde der letzte Teig nach 
einem erfolgreichen Tag bei bestem 
Festwetter zubereitet. Der Vorstand 
möchte sich bei den fleißigen Helfern, 

ohne die all dies nicht möglich wäre, sehr bedanken!
Wer über die Aktivitäten unseres Vereins digital und direkt informiert wer-
den möchte, dem empfehlen wir unseren Instagram Account und den 
TuS Whattsapp Kanal:

Mit dem Gewinn fördern wir unsere aktiven Abteilungen in der Ausübung 
des Sports sowie der Anschaffung benötigter Geräte.

Weroth

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Achim Kremer
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel: ����������������������������������������������������������������������������������  0151/52452770
E-Mail: �����������������������������������������������������������  achim.kremer@t-online.de
Homepage: ����������������������������������������������������������������������  www.weroth.de

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
1.	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2.	 Vergabe der Planungsleistungen „Erschließung Neubaugebiet Wetz-

bach III“
3.	 Annahme von Zuwendungen
4.	 Sachstand „Glasfaserausbau im Westerwaldkreis“
5.	 Ruhewald „Neue Zeit“ - Sachstand nach zwei Jahren
6.	 Verschiedenes
II.	 Nichtöffentlicher Teil
7.	 Bau-, Vertrags-, Grundstücks- und Pachtangelegenheiten

Michael Hannappel, Ortsbürgermeister

	● AED vor Ort - Kurzschulung
Die Ortsgemeinde hat einen automatisierten externen Defibrillator (AED) 
beschafft. Das ist ein tragbares Medizingerät, das bei einem plötzlichen 
Herz-Kreislauf-Stillstand den Herzrhythmus analysiert und durch geziel-
te Stromstöße lebensgefährliche Rhythmusstörungen wie Kammerflim-
mern beenden kann.
Das Gerät wird am Dorfplatz beim FFW-Gerätehaus (außen) angebracht.
Damit im Ernstfall möglichst viele wissen, was zu tun ist, bieten wir Ein-
weisungstermine an. 
Die Einweisung steht allen Interessierten offen, medizinische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Ihr lernt ganz praktisch:
•	 Wie erkenne ich einen Herz-Kreislauf-Stillstand?
•	 Was mache ich bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes?
•	 Wie funktioniert der AED?
Schon jetzt gilt: Keine Angst vor dem Gerät – der AED führt euch Schritt 
für Schritt durch die Anwendung.
Der erste Termin ist am Donnerstag, 29.10.2026, 18:30 Uhr im DGH 
Brencede.
Mit Blick auf die Einweisung ist die Gruppengröße auf 15 Teilnehmende 
begrenzt. Anmeldungen bitte bis Freitag, 22.10.2026 an 
info@steinefrenz.de
Betreff bitte: Einweisung AED.
Danke!
... und wer weiß, vielleicht bist Du der- oder diejenige, der/die im Ernstfall 
den Unterschied macht und Leben rettet.

Michael Hannappel, Ortsbürgermeister

	● Die Micke-Kirmes 2026 in einem Wort: Wunderbar
Liebe Frenzerinnen, liebe Frenzer,
vom Kaiserwetter verwöhnt, hatten wir eine wunderbare Micke-Kirmes 
2026.
Von der Auslosung am Donnerstagabend bis zum Ausklang am Kirmes-
montag bei Live-Musik waren es tolle Tage. 
Aus all den Highlights darf ich exemplarisch zwei herausgreifen: 
Der Kirmesgottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores St. Matthias 
Steinefrenz-Weroth, unterstützt vom Kirchenchor Frickhofen – topp, und 
das Dorffrühstück am Kirmesmontag, ... ich darf sagen: Beides hat mich 
extrem angerührt.
Allen Helferinnen und Helfern, insbesondere den kurzfristig eingesprun-
genen, bescheidenen Küchenunterstützerinnen und -unterstützern am 
Montag, den Spenderinnen und Spendern, unserem Schausteller Ludwig 
und unserem Kirmeswirt Gerd Schlemmer ein herzliches Dankeschön!
Mein ganz besonderer Dank gilt aber unserer Kirmesjugend: Ein kleines 
Team, das mit Engagement, Begeisterung und stets feiner Stimmung vo-
rangegangen ist. 
Danke!
Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Herzlichst
Michael Hannappel

Wallmerod

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Ulf Ludwig
Donnerstags: ������������������������������������������������������������  18.00 bis 19.00 Uhr
Bürgermeisterbüro: ������������� Scholze-Haus, Konrad-Adenauer-Straße 2a
Tel. ���������������������������������������������������������������������������������  06435/ 9080521
Internet:������������������������������������������������������������������ www.og-wallmerod.de
Privat: �������������������������������������������������������������������������  Tel. 06435/ 300976
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sucher an ihrem Stand begrüßen. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall 
- denn wer vorbeikommt, findet sicherlich das eine oder andere schöne 
Stück zum Mitnehmen und unterstützt gleichzeitig die Schülerinnen und 
Schüler.
Der Erlös des Verkaufs kommt direkt den Kindern zugute. Von den Ein-
nahmen soll neues Bastelmaterial angeschafft werden. So können die 
Kinder nach den Herbstferien wieder mit vielen kreativen Ideen und voller 
Tatendrang durchstarten.

Die Kinder der Adolf-Reichwein-Grundschule Meudt freuen sich auf zahl-
reiche Marktbesu

	● Konrad-Adenauer-Gymnasium Westerburg

� Foto: Andreas Speier

Prof. Dr. Wilhelm Schmid hält Vor-
trag am KAG Westerburg
Am Donnerstag, den 24.09.2026, 
begrüßte Schulleiter Thomas Witt-
feld einen besonderen Gast am 
Konrad-Adenauer-Gymnasium: 
Prof. Dr. Wilhelm Schmid, freier Phi-
losoph, Experte in Talkshows und 
Sachbuchautor, hielt einen Vortrag 
an der Schule zum Thema „Was 
hält die Gesellschaft zusammen?“.
Schmid begeisterte das Publikum 
durch seine ruhige und authenti-
sche Art, bei der auch die ein oder 
andere humorvolle Note nicht zu 
kurz kam. So stellte er gekonnt eine 
Verbindung zwischen dem Zusam-
menhalt der Gesellschaft und der 
Zuverlässigkeit der deutschen Bahn 
her. In der voll besetzten Aula der 
Schule antwortete er im zweiten Teil 

des Abends ausführlich auf verschiedene Publikumsfragen, die unter an-
derem seine Sichtweise zur aktuellen Politik beinhaltete.
Nach der Veranstaltung ließ sich Schmid noch lange Zeit für Einzelge-
spräche mit den anwesenden Gästen, zudem signierte er Bücher und 
stand für gemeinsame Fotos zur Verfügung. Zum Abschluss bedankte 
sich Thomas Wittfeld sehr herzlich bei Wilhelm Schmid sowie bei Heinz 
Fischer, dem es gelungen war, Schmid für einen Vortrag nach Wester-
burg zu holen.
cher und hoffen auf einen erfolgreichen und schönen Herbstmarkt!

	● Grundschule am Eichberg Wallmerod
Mit Bewegung, Spiel und Sport in die nächsten vier Jahre

Kleine Grundschule mit großer sportlicher Begeisterung: Erfolgreiche 
Rezertifizierung als Partnerschule für Bewegung, Spiel und Sport
64 Kinder, viel Bewegung und eine große Portion Begeisterung: Unse-
re kleine Grundschule hat heute Morgen, am letzten Schultag vor den 
Herbstferien, die Rezertifizierung als Partnerschule für Bewegung, Spiel 
und Sport für weitere vier Jahre gefeiert.

	● Gefuchst!
Und zwar im doppelten Sinne. Der ein oder andere wird es vielleicht 
schon bemerkt haben?! Seit einigen Wochen sind immer mal wieder zwei 
Füchse in Weroth unterwegs, teilweise sogar am helllichten Tage. Die 
Tiere sind von Bürgern bereits an den verschiedensten Stellen in Weroth 
gesichtet worden, zum Teil auch mitten im Ortskern. Aufgrund der Beob-
achtungen scheint es sich um ein Jungtier und eventuell das Muttertier 
zu handeln. Den beiden scheint es gut in Weroth zu gefallen.
Wir haben unsere Jagdpächter informiert, deren Handlungsspielraum in-
nerhalb des Ortes ist allerdings stark begrenzt. Vermutlich sind die Füch-
se auf Nahrungssuche. Gegebenenfalls könnte es hilfreich sein, kein Kat-
zenfutter oder ähnliche Tiernahrungen draußen zu lagern, um die Tiere 
nicht anzulocken. Gelbe Säcke sollte man ebenfalls erst am Morgen der 
Müllabfuhr rausstellen.
Achtet etwas auf eure Haustiere. Da die Füchse offenbar nicht sehr 
scheu sind, könnte es zu Begegnungen mit Katzen oder beim Gassigang 
mit Hund kommen. Sorge muss allerdings niemand haben; die Tollwut 
gilt seit vielen Jahren bei uns als ausgerottet. Sollte jemand erneut etwas 
Auffälliges bemerken, so bitten wir um kurze Mitteilung an die Gemeinde.

Carsten Stiehl

Zehnhausen b. W.

	● Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters�
Andreas Zeis
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Büro des Ortsbürgermeisters im DGH
Telefon: ����������������������������������������������  0151 14421883

	● Informationsveranstaltung 
zum Thema Glasfaserausbau

Am Donnerstag, den 22.10.2026, um 18:00 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus Zehnhausen eine Informationsveranstaltung zum Thema 
Glasfaserausbau statt.
Der lokale Anbieter KEVAG Telekom informiert über den geplanten 
Netzausbau in unserer Region. Das Unternehmen Muenet hat in unse-
rem Gebiet bereits mit der Vorvermarktung für den Glasfaserausbau be-
gonnen. Die KEVAG Telekom ist dabei Kooperationspartner.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und stellen Sie Ihre Fragen rund um den 
geplanten Glasfaserausbau, den Ablauf, die Anschlüsse und die 
weiteren Schritte.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Beste Grüße
Andreas Zeis, Ortsbürgermeister Zehnhausen

Schul-  
und Kindergartennachrichten

	● Adolf-Reichwein-Grundschule Meudt
Mit viel Herzblut für den Herbstmarkt
In den vergangenen Wochen wurde in der Adolf-Reichwein-Grundschule 
Meudt fleißig gewerkelt. Die Kinder haben mit viel Kreativität und Begeis-
terung gebastelt, getöpfert, verpackt und gebacken. Dabei sind zahlrei-
che liebevoll gestaltete und selbstgemachte Dinge entstanden, die nun 
auf dem Herbstmarkt angeboten werden.
Besonders beim Umgang mit den selbst hergestellten Lebensmitteln 
wurde großer Wert auf Hygiene gelegt. Die kleinen Bäckerinnen und 
Bäcker arbeiteten selbstverständlich mit Handschuhen, Mundschutz und 
Hauben für die Haare. So wurde nicht nur mit viel Freude, sondern auch 
mit großer Sorgfalt gearbeitet.
Die Vorfreude auf den Markt ist bei den Kindern bereits groß. Schließlich 
möchten sie ihre schönen Werke präsentieren und möglichst viele Be-
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Dienstag, 20.10.2026
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus in Wallmerod
Mittwoch, 21.10.2026
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht der Senioren WG in Hahn am See
Freitag, 23.10.2026	
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht im Seniorenzentrum 
	 „Hildegard von Bingen“ in Wallmerod

Ev. Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald

Samstag, 10.10.2026
18:00 Uhr	 Gottesdienst Kirche Selters
18:00 Uhr	 Gottesdienst Kirche Wahlrod
Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr	 Gottesdienst Mündersbach
10:00 Uhr	 Kirmesgottesdienst Quirnbach
10:00 Uhr	 Gottesdienst Kirche Dreifelden
10:30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Roßbach
10:30 Uhr	 Gottesdienst Gemeindehaus Andreaskirche Herschbach
11:00 Uhr	 Kirmesgottesdienst Vielbach
18:00 Uhr	 Gottesdienst Sonntagsausklang mit dem Singkreis Selters 

Kirche Rückeroth
Sonstige Veranstaltungen
08.10.2026	
14:00 Uhr	 Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 

Wechsel
15:00 Uhr	 Frauenkreis Mogendorf in der Krugbäckerhalle
15:00 Uhr	 Seniorennachmittag mit Frau Maul Dorfgemeinschaftshaus 

Steinebach
19:15 Uhr	 Probe Singkreis im Stadthaus Selters
09.10.2026	
18:00 Uhr	 Jungbläserprobe Höchstenbach
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe Höchstenbach
10.10.2026	
09:00 Uhr	 Café Gieskännchen auf dem Friedhof Selters
15:00 Uhr	 Seniorengeburtstagskaffee im Stadthaus Selters
11.10.2026	
16:00 Uhr	 Jugendraum Treff Selters, Kirchstrasse 10 (Eingang links 

neben der Ev. Kirche, 1. Stock)
13.10.2026	
14:00 Uhr	 Frauenhilfe Berod Gemeindehaus
18:30 Uhr	 Gebet für die Gemeinde Andreaskirche Herschbach
19:30 Uhr	 Treffpunkt Bibel Andreaskirche Herschbach
14.10.2026	
14:30 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus Wahlrod
18:30 Uhr	 Ev. Kirchenchor Roßbach Gemeindehaus
19:00 Uhr	 Alphakurs in Rückeroth Gemeindehaus
15.10.2026	
14:00 Uhr	 Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 

Wechsel
19:00 Uhr	 Männer suchen Gott Gemeindehaus Rückeroth
19:15 Uhr	 Probe Singkreis Kirche Selters
Der neue Gemeindebrief für das 4. Quartal 2026 liegt in den jeweili-
gen Kirchen aus.
Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
**56271 Roßbach, Hauptstrasse 47****Telefon: **02680 242
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag 9:00 Uhr – 10:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
In Selters sind wir donnerstags von 13:00 Uhr – 16:00 Uhr vor Ort 
(direkt am Marktplatz im früheren Dekanat), wenn der Aufsteller 
draußen steht.
Anfragen per Mail bitte an:
Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
**In dringenden Fällen melden Sie sich bitte bei Ihrer Pfarrerin, Ihrem 
Pfarrer in Ihrem Seelsorgebezirk 
**www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
**Kontakt **Gemeindepädagoge Olaf Neumann 01515 3510827.
Olaf.Neumann@ekhn.de
**Unsere neue Homepage ist online. Schauen Sie einfach mal rein 
**www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.deDort 
finden Sie aktuelle Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten zu 
dem Verkündigungsteam.

Evangelische Kirchengemeinde Wäller Land

 (vorher KG Wallmerod)
Pfarramt: Mühlenpfad 1, 56414 Wallmerod
Telefon: 06435 7984
Gemeinsames Gemeindebüro Wäller Land im Haus der Kirche: 
Neustr. 42, 56457 Westerburg, Telefon: 02663 968260
Öffnungszeiten:
dienstags von 11:00 – 15:00 Uhr, mittwochs von 09:30 – 12:30 Uhr, don-
nerstags von 09:30 – 12:30 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr und freitags von 
09:30 – 12:00 Uhr,
E-Mail: kirchengemeinde.waellerland@ekhn.de
Homepage: evangelischimwaellerland.ekhn.de

Im Mittelpunkt der besonderen Feierstunde standen natürlich die Kinder 
selbst. Mit viel Freude, Kreativität und sichtbarem Teamgeist zeigten sie, 
wie vielfältig Bewegung und Sport an unserer Schule gelebt werden.
Die Schülerinnen und Schüler des ersten und vierten Schuljahres eröff-
neten das sportliche Programm mit einer abwechslungsreichen Darbie-
tung. Mit Fallschirm, Tüchern und Trainingsleiter zeigten sie, was sich mit 
einfachen Sport- und Bewegungsmaterialien alles gestalten lässt.
Auch das dritte Schuljahr hatte sich etwas Besonderes einfallen lassen. 
Die Mädchen studierten eigenständig einen Tanz ein, während die Jun-
gen mit Seilen verschiedene Choreografien zu Musik präsentierten. Dass 
die Kinder ihre Beiträge selbstständig entwickelten und einübten, zeigte 
eindrucksvoll, wie viel Eigeninitiative und Kreativität in ihnen steckt, so 
Schulleiterin Nadine Matthey.
Das zweite Schuljahr begeisterte anschließend mit einem ebenfalls 
selbstständig einstudierten Tanz. Mit viel Freude und sichtbarem Stolz 
präsentierten die Kinder ihre Choreografie vor den anwesenden Eltern, 
Lehrkräften und Gästen.
So wurde aus der offiziellen Rezertifizierung eine fröhliche und bewegte 
Feier, bei der die Kinder eindrucksvoll unter Beweis stellten: Bewegung 
gehört an unserer Schule ganz selbstverständlich zum Schulalltag.
Auch zahlreiche Eltern waren dabei und freuten sich über die sportlichen 
Darbietungen ihrer Kinder. Eine besondere Würdigung erfuhr die Schule 
durch den Leiter des Sportreferats, Herrn Kölsch, der die vielfältigen Be-
wegungs-, Spiel- und Sportangebote sowie das besondere Engagement 
der Schule hervorhob.
Mit der erneuten Auszeichnung darf die Grundschule nun weitere vier 
Jahre das Prädikat Partnerschule für Bewegung, Spiel und Sport tragen. 
Für eine Schule mit gerade einmal 64 Kindern ist dies eine besondere 
Anerkennung – und zugleich eine schöne Bestätigung für den gemeinsa-
men Weg, den Kinder, Lehrkräfte und Eltern miteinander gehen.
Die Feier machte vor allem eines deutlich: Sport an der Grundschule be-
deutet weit mehr als Bewegung. Er schafft Gemeinschaft, fördert Selbst-
ständigkeit und Kreativität und bringt Kinder gemeinsam zum Strahlen.

	● Kath. Kindertagesstätte St. Gangolf Meudt
Vorschulkinder der Kita St. Gangolf zu Besuch beim DRK
Am 15.09.2026 besuchten die Vorschulkinder der Kita St. Gangolf das 
Deutsche Rote Kreuz in Meudt. Andrea Balkenhohl und ihre Handpuppe 
Paula begrüßten die Kinder zum Paula-Projekt und zeigten ihnen spiele-
risch, was im Notfall zu tun ist.
Die Kinder übten, Pflaster zu kleben und Verbände anzulegen, lernten 
die stabile Seitenlage kennen und durften mit einem Übungstelefon so-
gar einen Notruf absetzen. Besonders viel Spaß hatten die Kinder zum 
Abschluss der Übungen. Mit den übrigen Verbänden durften sie die Er-
zieherinnen von Kopf bis Fuß einwickeln. Dabei gab es jede Menge zu 
lachen. Natürlich wurde auch der Rettungswagen ganz genau unter die 
Lupe genommen. Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde und 
eine kleine Überraschung für zuhause.

Ein herzliches Dankeschön an das DRK Meudt für den spannenden und 
lehrreichen Vormittag.

Kirchliche Nachrichten

Arbeitskreis Ökumene
Freitag, 09.10.2026
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht im Seniorenzentrum
	 „Hildegard von Bingen“ in Wallmerod
Dienstag, 13.10.2026
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus in Wallmerod
Freitag, 16.10.2026	
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht im Seniorenzentrum 
	 „Hildegard von Bingen“ in Wallmerod

https://www.google.com/search?client=firefox-b-e&q=trinitatis+gemeinde+westerwald
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
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Sonntag, 11.10.2026
14:30 Uhr	 Rosenkranzandacht in der St. Leonhardkapelle
Dienstag, 13.10.2026
19:00 Uhr	 Rosenkranzandacht in der Sebastianskapelle in Girkenroth
Mittwoch, 14.10.2026
14:30 Uhr	 Requiem für Marga Schönberger, anschl. Beisetzung auf 

dem Friedhof in Salz
Kirchort St. Blasius Weltersburg
Montag, 12.10.2026
18:00 Uhr	 Hl. Messe / f. Ehel. Irene u. Rudolf Horz, f. Ehel. Inge u. 

Günther Munsch, leb. u. verst. Ang. / f. Ehel. Anton u. Agnes 
Schardt, verst. Sohn u. Enkelin, leb. u. verst. Angeh. / zur 
immerwährenden Hilfe / f. Josef u. Ottilie Schäfer u. verst. 
Angeh.

VERANSTALTUNGEN
Lobpreisabend am 23.10.2026 in der Liebfrauenkirche, 19:00 Uhr
Thema: “seliger Pater Richard Henkes -Vorbild im Leben und Glauben“, 
Impuls von Pfarrer Michael Kohlhaas. Musikalisch von der Band „Him-
melwärts“ und inhaltlich vom Glaubensweg-Team gestaltet
AUS DEN KIRCHORTEN UND GREMIEN
Salz:
Herzliche Einladung an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer zum 
Dankeschönabend des Kirchortes „St. Adelphus“ Salz
Liebe ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, ohne euren unermüdlichen 
Einsatz und eure Zeit wäre vieles nicht möglich in unserem Kirchort. Da-
her wollen wir all denen Danke sagen, die ehrenamtlich für den Kirch-
ort Salz tätig waren. Am Samstag, 21.11.2026 wollen wir mit der Vor-
abendmesse um 17:30 Uhr beginnen. Anschließend treffen wir uns zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus mit Essen und 
Getränken.
Zur guten Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 16.11.2026 
im Zentralen Pfarrbüro in Westerburg 02663 911280 oder per E-Mail 
pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
SENIOREN
Senioren Ü 60 aus Salz:
Wir laden Euch ganz herzlich ein für Dienstag, den 13.10.2026 15:30 Uhr 
ins Gemeindehaus in Salz.
Bei einem zünftigen Abendessen mit kleinen Haxen, Fleischkäse und 
Sauerkraut, gekühlten Getränken und Stimmungsmusik möchten wir mit 
euch ein paar schöne Stunden verbringen.
Anmeldungen nehmen gerne Ursula Wörsdörfer Tel. 06435 961171 oder 
Monika Wüst Tel. 06435 7601 bis zum 9. Oktober entgegen. Bei der An-
meldung bitte den Essenswunsch angeben.
FRAUEN
Frauengemeinschaft Girkenroth:
Vorankündigung: Unser Einkehrtag findet am 21.11.2026 statt. Wir wol-
len uns wieder zu
einem gemeinsamen Frühstück treffen. Nähere Informationen folgen.
HAUSKOMMUNION
Kirchort Guckheim
23. Oktober	 Guckheim, GR M. Jung
Kirchort Hahn
28. Oktober	 Hahn am See, Elbingen: Mähren: Pfr. Hufsky/PR M. Ruß
Kirchort Herschbach
30. Oktober	 09:30 Herschbach, PR M. Ruß
Kirchort Salz
18. Oktober	 08:00 Hauskommunion durch die Kommunionhelfer 
	 in Bilkheim, Girkenroth, Salz und Weltersburg
23. Oktober	 Bilkheim, GR M. Jung
23. Oktober	 Weltersburg, GR M. Jung
23. Oktober	 Girkenroth, GR M. Jung
23. Oktober	 Salz, GR M. Jung

Katholische Pfarrei Sankt Laurentius

Das Zentrale Pfarrbüro in Nentershausen Rosenstraße 13, 56412 Nen-
tershausen; Tel: 06485 880060
ist geöffnet:
Mo bis Mi + Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Mo, Mi und Do 14:00 – 17:00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Meudt
Di 09:00 – 11:00 Uhr, Do 14:00 – 16:00 Uhr
Tel.: 06485 8800649
Samstag, 10. Oktober
18.00 Uhr	 Berod Vorabendmesse ENTFÄLLT
18.00 Uhr	 Nomborn Vorabendmesse - Erntedankfest Pfr. Plogmann
	 ++ Richard u. Veronika Rubel
	 + Wolfgang Reckelkamm
18.00 Uhr	 Ruppach-Goldh. Vorabendmesse P. Peter
	 ++ Günter Heibel, Hedwig u. Toni Wörsdörfer u. verst. Angeh.
	 ++ Benno Bausch, Loni und Erich Bahl und Angehörige
Sonntag, 11. Oktober
09.00 Uhr	 Berod Hochamt zu Erntedank mitgestaltet von der Kita Ma-

rienheim Wallmerod Pfr. Rösch
	 ++ Herbert u. Heinz-Theo Born
	 ++ der Jahrgänge 1934 u. 35
09.00 Uhr	 Boden Hochamt P. Peter
09.00 Uhr	 Großholbach Hochamt P. Matthäus
	 2. Seelenamt Alfred Nink

Freitag, 09.10.2026	
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht im Seniorenzentrum „Hildegard von 

Bingen“ in Wallmerod
Sonntag, 11.10.2026
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Christuskirche in 

Wallmerod!!!
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Severus Stiftskirche in 

Gemünden
10:30 Uhr	 Familienkirche im Pfarrer-Ninck-Haus in Westerburg
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Kirche in Langendernbach
Mittwoch, 14.10.2026
14:30 Uhr	 Nachmittagstreff im Ev. Gemeindehaus, Mühlenpfad 1
-16:30 Uhr in Wallmerod: Gerne kann Apfelkuchen, Apfelsaft oder eine 

andere Apfelleckerei oder Apfelgeschichte mitgebracht 
werden.

Sonntag, 18.10.2026
10:30 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Christuskirche in Wallmerod
10:00 Uhr	 Familienkirche in der St. Severus Stiftskirche in Gemünden
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskirche in 

Westerburg
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche in Willmenrod
Dienstag, 20.10.2026
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus in Wallmerod
17:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus in Wallmerod
Mittwoch, 21.10.2026
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht der Senioren WG in Hahn am See
Freitag, 23.10.2026	
16:00 Uhr	 Ökumenische Andacht im Seniorenzentrum „Hildegard von 

Bingen“ in Wallmerod
Sonntag, 25.10.2026
10:30 Uhr	 Familienkirche im Ev. Gemeindehaus in Wallmerod
10:00 Uhr	 Oktoberfest-Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus 
	 in Gemünden
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Schlosskirche in Westerburg
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ev. Kirche in Willmenrod
Vermerk: In den Herbstferien findet kein Konfirmandenunterricht statt!

Katholische Pfarrei Liebfrauen

mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, und Salz
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für den 
Zeitraum v. 24.10.2026 bis 08.11.2026 spätestens bis 12.10. an Ihr 
Pfarrbüro weiter! 
Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten dringend 
einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungsterminen), 
wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 01512 7068793
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros:
Mo, Mi, Do, Fr 09:00 - 12:00 Uhr;
Di 10:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do 16:00 - 18:00 Uhr
Benötigen Sie in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten einen 
Priester, wählen Sie bitte unsere Notfallnummer 01512 7068793
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See: 
1. u. 3. Mo. 8:30 - 11:00 Uhr, Frau Nilges, Tel 02663 9112840
Salz: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Mi 8:30 Uhr-11:30 Uhr, 
Frau Nowak Tel. 02663 9112865
GOTTESDIENSTORDNUNG
Kirchort St. Johannes Guckheim
Freitag, 09.10.2026	
17:30 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr	 Sonntagsmesse / f. Ehel. Edmund u. Gertrud Wörsdörfer, leb. 

u. verst. Ang.
Montag, 12.10.2026
18:00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Kirchort St. Margaretha Hahn
Samstag, 10.10.2026
19:00 Uhr	 Vorabendmesse / f. Edeltraud u. Rainer Herzmann
Kirchort St. Margaretha Herschbach
Sonntag, 11.10.2026
18:00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Mittwoch, 14.10.2026
18:00 Uhr	 Hl. Messe / f. die leb. u. verst. Mitglieder des Fördervereins St. 

Margaretha Herschbach
Kirchort St. Josef Mähren
Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr	 Sonntagsmesse / f. verst. Pfr. Anton Jonietz u. verst. Angeh.
Kirchort St. Adelphus Salz
Samstag, 10.10.2026
16:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Vorabendmesse / f. Ehel. Josef u. Theresia Dünnes, verst. 

Tochter Renate u. verst. Ang. / f. verst. Ehel. Walter u. Hiltrud 
Zeis u. verst. Ang. / f. Ehel. Toni u. Maria Stähler u. verst. Ang. 
/ f. Rainer Weller, leb. u. verst. Ang. / f. Margret Kloft, best. v. d. 
Nachbarschaft / f. Ehel. Aloisius u. Edith Sehner, leb. u. verst. 
Angeh. / f. Ehel. Adolf u. Beate Lammers, leb. u. verst. Angeh. 
/ f. Pfarrer Anton Jonietz / f. Ehel. Hans u. Helene Gläßer u. 
verst. Angeh. / f. Ehel. Josef u. Irma Voll u. verst. Eltern

mailto:pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
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Katholische Pfarrei St. Anna Herschbach

http:/ www.pfarrei-st-anna.de
Zentrales Pfarrbüro St. Anna Herschbach
Heinrich-te-Poel-Str. 7, 56249 Herschbach
Telefon: 02626 927800
E-Mail: herschbach@pfarrei-st-anna.de

KI generiert
St. Anna Herschbach
Sa. 10.10.2026
18:00 Uhr	 Vorabendmesse
Mo. 12.10.2026
17:00 Uhr	 Buchausleihe
18:00 Uhr	 Probe Kirchenchor Gospel Voices St. Anna
Di. 13.10.2026
17:00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Mi. 14.10.2026
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier
17:00 Uhr	 Buchausleihe
Herz Jesu Schenkelberg
So. 11.10.2026
09:00 Uhr	 Hochamt
	 Verstorbenengedenken: Heinz und Aenne Schmitz, Josef 

und Maria Schmitz, Karl und Helene Leininger
Fr. 16.10.2026
08:30 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Antonius erem. Hartenfels
Sa. 10.10.2026
18:00 Uhr	 Vorabendmesse
Mo. 12.10.2026
18:00 Uhr	 Rosenkranzandacht mit Anbetung
Di. 13.10.2026
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor
Fr. 16.10.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Peter und Paul Weidenhahn
So. 11.10.2026
11:00 Uhr	 Hochamt
	 Verstorbenengedenken: Gerhard und Elisabeth Wisser
Mo. 12.10.2026
19:30 Uhr	 Probe Cantamos
Di. 13.10.2026
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier in Tagespflege Licht
St. Bonifatius Selters
So. 11.10.2026
18:00 Uhr	 Hochamt
	 Verstorbenengedenken: Marianne und Hans Kaiser (Stiftung)
	 Irmgard Neuhaus (6. Jahramt), Ehemann Willi und 

Angehörige

09.00 Uhr	 Oberahr Hochamt ENTFÄLLT
10.30 Uhr	 Hundsangen Hochamt Pfr. i.R. Braun
10.30 Uhr	 Meudt Hochamt P. Peter
	 ++ Irene Zerfas u. verst. Angeh.
	 ++ Peter u. Regina Eulberg, Josefine u. Albert Neu
	 ++ Pfarrer Bruno Strieth u. verst. Angeh.
	 ++ Jens Schönberger u. verst. Angeh.
10.30 Uhr	 Nentershausen Hochamt Pfr. Plogmann
	 ++ Ehel. Jakob u. Rosa Ferdinand, Ehel. Josef u. Agathe 

Stuhlmann, Ehel. Helena u. Klaus Kionka u. Margarete 
Schmidt u. Elisabeth Schäfer

10.30 Uhr	 Steinefrenz Hochamt zu Erntedank mit begleitendem Kinder-
wortgottesdienst; Kollekte für die eigene Kirche P. Matthäus

	 + Anna Maria Henkes
	 + Elisabeth Schönberger und verst. Eltern
Montag, 12. Oktober
18.00 Uhr	 Obererbach Hl. Messe Pfr. i.R. Daum
Dienstag, 13. Oktober
09.00 Uhr	 Girod Hl. Messe P. Matthäus
17.30 Uhr	 Dreikirchen Rosenkranzgebet Ehrenamtliche
17.30 Uhr	 Kleinholbach Abendlob Ehrenamtliche
17.30 Uhr	 Meudt Rosenkranzandacht Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Dreikirchen Hl. Messe mit Aussetzung und sakramentalem 

Segen Pfr. Rösch
18.00 Uhr	 Großholbach Rosenkranzgebet Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Molsberg Hl. Messe Pfr. i.R. Vogt
	 ++ Klaus und Thekla Fischer und zur immerwährender Hilfe
Mittwoch, 14. Oktober
17.00 Uhr	 Dreikirchen Rosenkranzgebet (Wehrkirche) Ehrenamtliche
17.00 Uhr	 Oberahr Stille eucharistische Anbetung Ehrenamtliche
17.15 Uhr	 Görgeshausen Rosenkranzgebet in der Bücherei 

Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Heilberscheid Hl. Messe Pfr. Rösch
18.00 Uhr	 Oberahr Hl. Messe P. Matthäus
18.00 Uhr	 Ruppach-Goldh. Rosenkranzgebet Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Steinefrenz Friedensgebet Ehrenamtliche
Donnerstag, 15. Oktober
18.00 Uhr	 Hundsangen Rosenkranzandacht Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Dahlen Rosenkranzandacht Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Nentershausen Hl. Messe P. Matthäus
18.00 Uhr	 Goldhausen Hl. Messe Pfr. Rösch
	 ++ Karl-Heinz u. Thomas Krebs, Agnes u. Eduard Schmidt
18.00 Uhr	 Steinefrenz Rosenkranzgebet Ehrenamtliche
Freitag, 16. Oktober
08.00 Uhr	 Meudt Hl. Messe - Gedenken an den Weihetag unserer Kir-

che am 15.10.1911 Pfr. i.R. Braun
	 Nach Meinung
16.00 Uhr	 Wallmerod Hl. Messe Pfr. Rösch
17.30 Uhr	 Weroth Rosenkranzgebet Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Boden Hl. Messe Pfr. i.R. Vogt
	 ++ Ehel. Joh. Adam Wolf, ++ Eltern und Schwiegereltern
18.00 Uhr	 Nentershausen Friedensgebet Ehrenamtliche
18.00 Uhr	 Weroth Hl. Messe P. Matthäus
	 ++ Ernst u. Philomena Korzilius
	 In besonderer Meinung
Samstag, 17. Oktober
11.00 Uhr	 Hundsangen Taufe des Kindes Heidi Bittighofer Pfr. Rösch
16.00 Uhr	 Nentershausen Lichterprozession der Frauengemeinschaft 

an der Kapelle für Familien und Kinder Ehrenamtliche
17.00 Uhr	 Großholbach Herbstkonzert des Kirchenchores Charisma 

(Girod) anl. des 20-jährigen Bestehens/im Bürgerhaus, freier 
Eintritt Ehrenamtliche

18.00 Uhr	 Dreikirchen Vorabendmesse - Es singt der Kinderworkshop 
„Let us sing“ Pfr. i.R. Vogt

	 ++ Ehel. Fritz u. Gertrud Walkenbach, leb. u. verst. Angeh.
18.00 Uhr	 Heiligenroth Vorabendmesse P. Peter
18.00 Uhr	 Niederahr Vorabendmesse P. Matthäus
	 + Mathilde Müller
18.00 Uhr	 Ruppach-Goldh. Vorabendmesse Pfr. i.R. Braun
Sonntag, 18. Oktober
09.00 Uhr	 Obererbach Hochamt P. Peter
	 ++ Ehel. Klara u. Wilhelm Hannappel, Tochter Klaria, Sohn 

Walter u. verst. Angeh.
	 ++ Josef Schuy, Eltern u. Schwiegereltern
09.00 Uhr	 Niedererbach Hochamt ENTFÄLLT
10.30 Uhr	 Girod Hochamt P. Matthäus
	 ++ Hedwig Walter u. Opfer d. Gewaltherrschaft, Krieg, Flucht 

u. Vertreibung
	 ++ Ludwina Leber u. Brigitte Metternich, best. v. d. Frauen-

gemeinschaft Girod
10.30 Uhr	 Hundsangen Hochamt P. Peter
10.30 Uhr	 Meudt Hochamt Pfr. i.R. Daum
	 + Hiltrud Schmidt
	 + Elfriede u. Josef Dahlem, leb. u. verst. Angeh.
	 zu Ehren des Heiligsten Herzens Jesu und des Unbefleckten 

Herzens Mariä
10.30 Uhr	 Nentershausen Hochamt Pfr. i.R. Vogt
	 ++ Ehel. Gerhard u. Liselotte Peters, Söhne Manfred u. Gerd
14.00 Uhr	 Berod Taufe des Kindes Jelena Teichert Pfr. i.R. Vogt
Änderungen und Aktualisierungen vorbehalten
Diese entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender auf der Website.

http://www.pfarrei-st-anna.de
mailto:herschbach@pfarrei-st-anna.de
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� Foto: Sylvia Schmidt

Ansprechpartner für alle Vermitt-
lungskatzen: Sylvia Schmidt, Tel.: 
0171 2725271. Weitere Vermitt-
lungskatzen auf 
www.katzenhilfe-westerwald.de
Einladung zur Tongrubenbesich-
tigung in Nentershausen
Die BUND 
Kreisgruppe Westerwald
Es wird spannend, denn es erwar-
ten uns viele interessante Dinge, 
die man so wohl noch nicht gekannt 
hat. Naturschutz mal anders.
Der Betriebsleiter Herr Simon und 
Herr Baumann werden uns hierzu 
durch den Betrieb führen und uns 

die Abläufe erklären.
Termin: am 10.10.2026 um 11.00 Uhr beim Tontagebau Mehl in Nenters-
hausen, Heilberscheider Straße. Hinter der Autobahnbrücke links rein.

	● Neue Selbsthilfegruppe 
„Verstoßene Eltern/Großeltern“ - 
Gemeinsam statt allein

Wenn das eigene Kind oder Enkelkind plötzlich nicht mehr Teil des eige-
nen Lebens ist, kann dies eine große emotionale Belastung sein. Für El-
tern und Großeltern, die den Kontakt zu ihren Kindern oder Enkelkindern 
verloren haben, entsteht derzeit auf Initiative einer Betroffenen eine neue 
Selbsthilfegruppe in der Umgebung von Bad Marienberg.
Die Gruppe richtet sich an Mütter und Väter sowie Großmütter und Groß-
väter, die von Kontaktabbruch oder Entfremdung betroffen sind - unab-
hängig davon, wie es zu dieser Situation gekommen ist und wie lange 
diese bereits besteht. Dabei soll es ausdrücklich nicht um die Suche 
nach Schuldigen gehen. Vielmehr möchte die Selbsthilfegruppe einen 
geschützten und wertschätzenden Raum bieten, in dem Betroffene über 
ihre Gefühle, Erfahrungen und die Herausforderungen des Alltags spre-
chen können. Jeder Mensch und jede Lebensgeschichte wird respektiert 
- ohne Verurteilung und ohne Vorwürfe.
„Gemeinsam statt allein“ - unter diesem Motto steht die neue Gruppe.
Ein Kontaktabbruch innerhalb der Familie ist für viele Betroffene mit 
Scham, Trauer, Hilflosigkeit und Einsamkeit verbunden. Hinzu kommen 
häufig gesellschaftliche Vorurteile, die es zusätzlich erschweren können, 
offen über die eigene Situation zu sprechen. In der Selbsthilfegruppe soll 
deshalb die Möglichkeit bestehen, sich mit anderen Menschen auszu-
tauschen, die ähnliche Erfahrungen gemacht haben.
Im Mittelpunkt stehen gegenseitiges Zuhören, Verständnis und Aus-
tausch. Jede und jeder entscheidet selbst, ob, wann und wie viel sie oder 
er über die eigene Situation erzählen möchte. Niemand ist verpflichtet, 
persönliche Erfahrungen zu teilen.
Interessierte können sich vorab melden und werden über den weiteren 
Verlauf der Gründung informiert.
Die Teilnahme ist vertraulich, kostenlos und freiwillig.
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Selbsthilfekontaktstelle WeKISS| Der Paritätisch unter info@wekiss.de  
oder 02663 2540 oder über die Gruppenmailadresse:
verstossene-eltern@web.de.

Sozial- und Pflegedienste

-Anzeige-
	● Caritas-Tagespflege Guckheim

Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  06435 5 470 940
Mobil ���������������������������������������������������������������������������  (0151) 18 552 136
E-Mail: ��������������������������������������������� tagespflege.guckheim@cv-ww-rl.de
�������������������������������������������������������������������������������  www.caritas-ww-rl.de

-Anzeige-
	● „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim

Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.:��������������������������������������� 06435/2625
e-mail:���������������������������������������������������������haus.welterswald@t-online.de
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	● Vergabebürokratie ist Hemmschuh für Investitionen
Angesichts des großen Investitionsstaus in den Kommunen sind die 3,5 
Mrd. Euro aus dem „Rheinland-Pfalz-Plan für Bildung, Klima und Infra-
struktur“ eine wichtige Chance. Damit die Mittel schnell vor Ort ankom-

Di. 13.10.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Spiele-Abend des Frauenkreises
Mi. 14.10.2026
18:00 Uhr	 Probe der Schola
19:00 Uhr	 Probe ukrainischer Chor der Hoffnung
Fr. 16.10.2026
16:00 Uhr	 Gitarrengruppe Gitarrenzauber
16:45 Uhr	 Flötengruppe Melodienklang
17:30 Uhr	 Flötengruppe Zauberflöten
18:30 Uhr	 Musicalgruppe „Music!“
St. Josef Sessenhausen
Sa. 10.10.2026
14:00 Uhr	 Trauung des Brautpaares Florian Eiser und Eena Eiser
18:00 Uhr	 Vorabendmesse zu Erntedank, musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor
	 Verstorbenengedenken: Wilfried Zimmer (6 Wochenamt)
Do. 15.10.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Probe Kirchenchor
Mariä Himmelfahrt Marienrachdorf
So. 11.10.2026
11:00 Uhr	 Hochamt
Mo. 12.10.2026
16:30 Uhr	 Buchausleihe im Pfarrhaus
Mariä Geburt Marienhausen
So. 11.10.2026
11:00 Uhr	 Hochamt
Di. 13.10.2026
18:45 Uhr	 Probe Kirchenchor
St. Apollonia Niedersayn
Mi. 14.10.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
St. Blasius Kuhnhöfen
Di. 13.10.2026
18:30 Uhr	 Rosenkranzandacht
Änderungen und Aktualisierungen vorbehalten. Diese entnehmen 
Sie bitte dem Veranstaltungskalender auf unserer Homepage oder unse-
rem What´s App Kanal.

Über die Ortsgrenze hinaus…

	● DLRG Ortsgruppe VG Wallmerod�
Marion Schmidtke: Tel: 0160-90288834,
Mail: mschmidtke@wallmerod.dlrg.de
Niklas Bertram: Tel: 0156-78111656, 
Mail: nbertram@wallmerod.dlrg.de
Homepage: dlrg.wallmerod.de
Interesse am Tauchen? tauchen@dlrg.wallmerod.de
Nobby besucht euren Kindergarten:
nobby-kindergartentag@dlrg.wallmerod.de
Interesse a. e. Schwimmkurs? 
schwimmen-erlernen@wallmerod.dlrg.de
Trainingszeiten im Freibad Hundsangen
Montags 18.00 Uhr - Jugendschwimmer Gold und Rettungsschwimmer
Mittwochs 18.00 Uhr - Jugendschwimmer Bronze und Silber
Freitags 17.00 Uhr - Seepferdchen
Freitags 17.30 Uhr - Tauchen

	● Senioren-Rat Westerwald – SRW
Sozialrundreise im Westerwaldkreis
Wohnen im Alter ist Thema am 22.10. - und Danach…
WW. Die Umsetzung der Seniorenpolitischen Konzeption (SPK) des 
Westerwaldkreises steht für das Netzwerk „Senioren-Rat Westerwald“ 
weiterhin im Mittelpunkt! Alle 12 darin beschriebenen Handlungsfelder 
von der Ortsentwicklung über Gesellschaftliche Teilhabe bis zur Digitalen 
Kompetenz werden nach und nach in passenden Formaten aufgegrif-
fen und mit möglichst vielen Wällern kreisweit diskutiert. So auch das 
besonders wichtige Handlungsfeld „Wohnsituation“, wozu 2 Veranstal-
tungen noch in diesem Jahr geplant sind: zunächst wird am 22.10.2026 
im Raum Höhr-Grenzhausen / Selters - zu einer Sozialrundreise zum 
Thema „Wohnen im Alter“ eingeladen. Dazu werden an dem Tag 4 ver-
schiedene Wohnformen (möglichst in Fahrgemeinschaften) besucht. Am 
Nachmittag wird die Tour mit allen Teilnehmenden ausgewertet und in 
der Reihe „WW-Seniorentalk“ am Jahresende eine Ausgabe auch zu 
dem Thema Wohnen im Alter geplant. Die Zahl der Teilnehmenden für die 
Themenrundreise am 22.10 ist begrenzt. 
Weitere Infos dazu und Aufnahme in den Info-Verteiler gerne bei Uli 
Schmidt unter uli@kleinkunst-mons-tabor.de.

	● Katzenhilfe Westerwald e. V.
Zuhause gesucht
Amaja ist 3 Jahre alt. Sie wurde geschwächt und krank im Wald gefun-
den und wird nun behandelt und aufgepäppelt. Amaja ist eine sehr liebe 
und verschmuste Katze. Sie kommt von draußen und möchte auch im 
neuen Zuhause wieder Freigänger werden. Freigänger werden nicht an 
Haupt- und Durchgangsstraßen vermittelt.

http://www.katzenhilfe-westerwald.de
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men, braucht es jedoch ein Vergaberecht, das Investitionen erleichtert 
statt ausbremst. Komplexe Verfahren kosten Zeit und binden knappes 
Fachpersonal. Der GStB fordert deshalb auf Landesebene einfachere 
Regeln und höhere Wertgrenzen. Auch die geplante EU-Reform bietet 
Chancen: Erleichterungen bei der Zusammenarbeit zwischen Kommu-
nen sind ein wichtiger Schritt. Zugleich darf die Reform nicht durch neue 
Berichts-, Dokumentations- und Begründungspflichten zusätzliche Büro-
kratie schaffen. Entscheidend sind weniger Vorgaben, mehr Rechtssi-
cherheit und ausreichend Handlungsspielraum für die Kommunen.

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen 
sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-
Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmun-
gen der Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen, erscheint 
wöchentlich.
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Premiere in Berlin: evm präsentiert sich  
beim Landesfest HEIMAT26
Die evm präsentiert sich erstmals mit eigenem Stand beim 
Landesfest der Landesvertretung Rheinland-Pfalz in Berlin.

KOBLENZ / BERLIN. Die Energieversorgung Mittelrhein (evm) 
hat sich erstmals mit einem eigenen Stand beim Landesfest HEI-
MAT26 in der Landesvertretung Rheinland-Pfalz in Berlin präsen-
tiert und damit ihre Präsenz in den landespolitischen Netzwerken 
weiter ausgebaut. Die Veranstaltung brachte rund 2.500 Gäste 
aus Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur und Sport zusammen. 
Eröffnet wurde das Landesfest von Ministerpräsident Gordon 
Schnieder gemeinsam mit der stellvertretenden Ministerpräsi-
dentin Sabine Bätzing-Lichtenthäler, Minister Marcus Klein und 
Staatssekretär Torsten Welling.
Die evm unterstützt das Landesfest bereits seit vielen Jahren 
als Sponsor. Mit dem erstmaligen eigenen Stand nutzte die evm 
die Gelegenheit, ihre Aktivitäten im Bereich Energieversorgung, 
kommunale Zusammenarbeit und Energiewende einem landes-
weiten Publikum vorzustellen. Als größter kommunaler Energie-
versorger in Rheinland-Pfalz engagiert sich die evm gemeinsam 
mit Städten und Gemeinden für eine nachhaltige Entwicklung in 
der Region.
Vertreten wurde die evm unter anderem durch Vorstandsmitglied 
Mithun Basu, den Teamleiter Kommunalbetreuung und Energie-
politik Hubertus Hacke-Dietze sowie Verantwortliche aus den 
Bereichen Unternehmensstrategie und Sponsoring.
„Das Landesfest bietet die Möglichkeit, mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft ins Gespräch 
zu kommen. Gerade für die Umsetzung der Energiewende sind 
starke Partnerschaften und ein enger Austausch wichtige Voraus-
setzungen“, sagt Hubertus Hacke-Dietze.
Das Landesfest HEIMAT findet alle zwei Jahre statt und stand 
2026 unter dem Motto „Sport und Ehrenamt“. Im Mittelpunkt 
standen Menschen, die sich in Vereinen, Initiativen und Organi-
sationen engagieren und damit einen wichtigen Beitrag für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt leisten. Neben dem Landes-
kabinett nahmen zahlreiche Mitglieder der Bundesregierung, die 
Präsidentin des Deutschen Bundestages Julia Klöckner, Land-
tags- und Bundestagsabgeordnete sowie Botschafterinnen und 
Botschafter an der Veranstaltung teil. Die Teilnahme bot der evm 
die Möglichkeit, den Austausch mit relevanten Akteuren auf Lan-
desebene weiter zu vertiefen und ihre kommunale Verankerung in 
Rheinland-Pfalz sichtbar zu machen.

- Anzeige -

Gute Stimmung beim Landesfest: (von links) Marcus Klein, Chef 
der Staatskanzlei, Torsten Welling, Bevollmächtigter des Landes 
beim Bund, evm-Vorstand Mithun Basu und Ministerpräsident 
Gordon Schnieder.       Foto: Staatskanzlei RLP/Sommer

www.rinis-brautmoden.com

in Bendorf bei Koblenz

€ 598,-
 Jedes neue 
Brautkleid

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

http://www.wittich.de
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Westerwaldkreis hat beliebte Seniorenbroschüre aktualisiertWesterwaldkreis hat beliebte Seniorenbroschüre aktualisiert
Der Westerwaldkreis hat seine Seniorenbro-
schüre umfassend überarbeitet. Das Leben 
im Alter ist vielseitig, bringt jedoch auch neue 
Fragen und Herausforderungen mit sich. Die 
runderneuerte Broschüre bündelt wichtige 
Informationen, Kontakte und Angebote im  
Westerwaldkreis, um älteren Menschen ein ak-
tives, sicheres und selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. Neben einer übersichtlichen, nach 
allen zehn Verbandsgemeinden gegliederten
Struktur wurde bei der Neugestaltung besonderer 
Wert auf gute Lesbarkeit und Barrierefreiheit gelegt.
Erstmalig runden die Informationen zur Seni-
orenpolitischen Konzeption des Westerwald-
kreises sowie über die Fördermöglichkeit von 
geeigneten Maßnahmen zu ihrer Umsetzung die 
Seniorenbroschüre ab.

Die Seniorenbroschüre ist kostenlos an fol-
genden Stellen erhältlich:
-  im Foyer der Kreisverwaltung in Montabaur,
-  in den Verbandsgemeindeverwaltungen  

des Westerwaldkreises,
-  digital unter 
 https://tinyurl.com/
 SeniorenbroschuereWW
Größere und kleinere Bestellmengen können 
direkt per E-Mail an Dilorom Jacka unter 

seniorenleitstelle@ westerwaldkreis.de 
angefordert werden. 
Sie zeichnet sich seit Juli für die Seniorenleitstelle 
des Westerwaldkreises verantwortlich und 
unterstützt auch gern bei allen Anliegen der Ge-
neration 60plus.

Foto: Kreisverwaltung/Nicole Chemnitz

Druidensteig Wandertag 2026Druidensteig Wandertag 2026
Deutschlands schönsten Wanderweg gemeinsam erlebenDeutschlands schönsten Wanderweg gemeinsam erleben

Foto: Dominik Ketz
Der Druidensteig ist „Deutsch-
lands schönster Wanderweg 
2026“. Diesen besonderen 
Erfolg nimmt der Westerwald 

Touristik-Service zum Anlass, 
gemeinsam mit Globetrotter 
und dem Wandermagazin zum 
Druidensteig Wandertag am 17. 
Oktober rund um das Kloster 
Marienstatt einzuladen.
Im Mittelpunkt stehen sieben 
geführte Wanderangebote, die 
unterschiedliche Möglichkeiten 
bieten, den Druidensteig und 
die Umgebung zu entdecken. 
Das Angebot reicht von sport-
lichen Touren über abwechs-
lungsreiche Ausflüge rund um 
Hachenburg und zur Grube 

Assberg bis hin zu kurzen Tou-
ren speziell für Familien mit 
Kindern. Die einzelnen Wan-
derangebote sind über die Ver-
anstaltungsseite buchbar. Da 
die Teilnehmerzahlen begrenzt 
sind, empfiehlt sich eine früh-
zeitige Buchung.
Rund um das Marienstatter 
Brauhaus findet von 11 bis 17 
Uhr ein buntes Rahmenpro-
gramm statt. Auf der Aussteller-
meile präsentieren sich Partner, 
touristische Akteure, regionale 
Unternehmen und Initiativen mit 

Informations-, Mitmach- und 
Aktionsangeboten. Ein beson-
derer Höhepunkt erwartet die 
Besucher ab 15 Uhr: Gemein-
sam wird die Auszeichnung des 
Druidensteigs als „Deutsch-
lands schönster Wanderweg 
2026“ gefeiert und die Siegerur-
kunde offiziell überreicht.
Weitere Informationen zu den 
Wanderangeboten, zur Bu-
chung und zum Rahmenpro-
gramm gibt es unter: 

www.westerwald.info/
druidensteig-wandertag

Westerwaldkreis bündelt Kräfte für die KlimaanpassungWesterwaldkreis bündelt Kräfte für die Klimaanpassung
Workshop gab wichtige Impulse zum Umgang mit Starkregen & Co.Workshop gab wichtige Impulse zum Umgang mit Starkregen & Co.
35 Fachleute und Vertreter aus 
Politik und Verwaltung disku-
tierten bei einem Workshop im 
Kreishaus in Montabaur über 
konkrete Maßnahmen zur Kli-
maanpassung. Während Kli-
maschutz darauf abzielt, die 
Ursachen der Erderwärmung 
zu bekämpfen, geht es bei der 
Klimaanpassung um den Um-
gang mit bereits spürbaren und 
künftig erwarteten Folgen. Dazu 
zählen beispielsweise häufigere 
Hitzewellen und Starkregen-
ereignisse. Das Klimaanpas-
sungskonzept soll konkrete 
Maßnahmen aufzeigen und 
dazu beitragen, den Wester-
waldkreis langfristig wider-
standsfähiger gegenüber diesen 
Herausforderungen zu machen. 
Das Projektteam – bestehend 
aus Beratern von B.A.U.M. 
Consult und Christiane Graf, 
Klimaanpassungsmanagerin 

des Kreises – präsentierte den 
aktuellen Stand der Konzep-
terstellung. Zunächst wurden 
die ersten Ergebnisse der Be-
stands- und Betroffenheits-
analyse vorgestellt, die zeigen, 
in welchen Bereichen der Kreis 
besonders anfällig für Schäden 
ist. Diese Erkenntnisse bilden 
die Grundlage, um später pass-
genaue Maßnahmen abzuleiten. 
Zugleich wurde die besondere 
Rolle des Westerwaldkreises 
betrachtet: Welche Maßnahmen
kann der Kreis selbst – etwa im 
Rahmen seiner Vorbildfunktion 
– umsetzen? Wo kann er ande-
re Akteure bei der Klimaanpas-
sung unterstützen? Diskutiert 
wurden Ideen wie Beratung und 
Sensibilisierung, die Bereitstel-
lung relevanter Daten sowie die 
übergeordnete Koordination 
von Kooperationen.
Das Erstellen des Klimaanpas-

sungskonzepts wird vom Bun-
desministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und 

nukleare Sicherheit (BMUKN) 
gefördert und erfolgt voraus-
sichtlich bis September 2027.

Die Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland freute sich über das 
große Interesse an dem Workshop zur Klimaanpassung.

Foto: Kreisverwaltung / Nicole Chemnitz
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Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Heimat- und Bürgerzeitung 
der VG Wallmerod.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss bei der Verwaltung
Montag, 10.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  196
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wallmerod@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zur Heimat- und Bürgerzeitung der VG Wallmerod 
unter archiv.wittich.de/417

Maximilian Reif
Medienberater
Mobil 0175 9391557
m.reif@wittich-hoehr.de

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Dirk, Mike 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Hundsangen, den 28. September 2026

GGiisseellaa  NNööllllee
geb. Frie

In stiller Trauer

Nach langer Krankheit nehmen wir 
traurig Abschied von unserer lieben 

Mama, Oma, Schwester und Tante

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 

dem 20. Oktober 2026, um 14:00 Uhr 
im Ruhewald in Steinefrenz statt.

* 3. Januar 1943

† 28. September 2026

Nach der Trauerfeier gehen 
wir in stiller Trauer auseinander.

DDeenn  lleettzztteenn  WWeegg......
    iinn  gguuttee  HHäännddee  ggeebbeenn..
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* 06.07.1934  † 19.08.2026

Im Namen aller Angehörigen:
Antonius, Martina und Joachim
mit Familien

sagen wir allen, die um unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter und Oma trauern und uns ihre 
Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Du bist für immer in unseren Herzen.

Helga Kloft
geb. Zirfaß

Herzlichen Dank

56244 Hahn am See, im Oktober 2026

Das 2. Sterbeamt ist am Samstag, den 17. Oktober 2026
um 19:00 Uhr in der Kirche St. Margaretha in Hahn am See.

     
      

 

 

 

 

    

      

 

             
 

 

 

 

 

 

            

 

 

 
         
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

Gottfried 
Neu 

 

* 19. August 1951 
† 1. Oktober 2026 

In liebevoller Erinnerung 
Deine Liesel 

Deine Söhne Manuel und Heiko 
Dein Sonnenschein Ian 

Nadine und Amy 
und alle deine Angehörigen 

Bilkheim, im Oktober 2026 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, den 16. Oktober 2026, um 14.30 Uhr  

auf dem Friedhof in Bilkheim statt. 
 
 

 

So plötzlich gingst du von uns fort, zu sagen gab´s noch manches Wort. 

Dein Leben war so arbeitsreich, du hast geschafft für alle gleich. 

Du warst so einfach und so schlicht, in deinem Leben voller Pflicht. 

Hast uns geliebt, umsorgt, bewacht und selten nur an dich gedacht. 

Nun schlafe wohl, es sollte sein, wir denken stets in Liebe dein. 

 

   

  

„Und was passiert mit mir?“.
Persönliche Wünsche lieber

rechtzeitig festlegen.

B ESTAT TU NG E N

VVOOGEGELL
Hadamar, Neugasse 16

Telefon 06433 2559
Elz, Weberstraße 53

Telefon 06431 580995
Tag und Nacht, sowie an Sonn-

und Feiertagen für Sie da.
www.bestatter-vogel.de

Annahmestelle für Waldbrunn:
Familie Wies · Tel. 06436 4872

„Und was passiert mit mir?“ 
Persönliche Bestattungs vorsorge 

lieber rechtzeitig festlegen.

Hadamar, Neugasse 16 
Telefon 06433 2559
Elz, Weberstraße 53 

Telefon 06431 580995
Tag und Nacht, sowie an Sonn- 

und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

     
      

 

 

 

   

    

 

             
 

 

 

 

 

 

            

 

 

 
         
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken allen 
die mit uns mitgefühlt haben und unsere liebe Verstorbene 

 

Marlies Wolf 
 

* 4. Mai 1936        † 4. September 2026 
 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

 Im Namen aller Angehörigen 
 

Willi, Beate und Thomas  
 Wallmerod, im Oktober 2026 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen 
zu verlieren. Tröstend ist es aber zu 

wissen, dass so viele Menschen ihr so 
viel Freundschaft, Liebe und Achtung 

entgegengebracht haben. 

Ich habe mein Leben gelebt, es war eine schöne Zeit. 
Wenn ihr mich sucht, so sucht mich in euren Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden, so lebe ich in euch weiter. 

  

Helma Holzbach

 Nach einem langen und erfüllten
Leben nehmen wir Abschied von 

Ich bin die Auferstehung und das Leben, wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er gestorben ist.

In Liebe und Dankbarkeit:

Westerburg-Wengenroth, den 16. September 2026

* 2911. Juli 19

† 16. September 2026 

Ursula
Georg und Danica

Nadine und Chris mit Levi
Janik

sowie alle Angehörigen

 geb. Borbonus 

Das Requiem findet am Freitag, dem 16. Oktober 2026, 

um 14:30 Uhr in der St. Margaretha Kirche 

in Herschbach/Oww statt. Im Anschluss ist die 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Was der Notar prüft
Beim Immobilienkauf geht es 
nicht nur um Unterschriften. Der 
Notar prüft, ob der Vertrag 
rechtlich ausgewogen formu-
liert ist und ob Käufer und Ver-
käufer wissen, was sie verein-
baren. Er kontrolliert unter an-
derem die Angaben zu Grund-
stück, Kaufpreis, Zahlungsweg 
und Übergabe.
Wichtig ist auch der Blick ins 
Grundbuch. Dort zeigt sich, 
wem die Immobilie gehört und 
ob Belastungen eingetragen 

sind, etwa Wegerechte oder 
Grundschulden. Der Notar ver-
anlasst zudem, dass der Käufer 
durch eine Auflassungsvormer-
kung abgesichert wird. Sie ver-
hindert, dass die Immobilie in 
der Zwischenzeit anderweitig 
verkauft oder belastet wird.
Für Käufer heißt das: Der Notar 
prüft die rechtliche Seite des 
Geschäfts – nicht aber den bau-
lichen Zustand der Immobilie.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Küche separat ausweisen 
und Steuern sparen
Beim Kauf einer Bestandsim-
mobilie zählt im Vertrag oft nur 
der Gesamtpreis. Dabei lohnt 
ein genauer Blick auf die Ein-
bauküche. Wird sie mit einem 
realistischen Wert getrennt 
vom Kaufpreis für Haus oder 
Wohnung aufgeführt, kann das 
die Grunderwerbsteuer sen-
ken. Denn steuerpflichtig ist 
grundsätzlich die Immobilie – 
nicht jeder bewegliche Gegen-
stand, der mitverkauft wird.
Wichtig ist jedoch eine saubere 
und glaubwürdige Aufteilung. 
Der Wert der Küche sollte zu 

Alter, Zustand und Ausstattung 
passen. Wer hier pauschal oder 
zu hoch ansetzt, riskiert Nach-
fragen.
Käufer sollten deshalb vor dem 
Notartermin klären, welche Ge-
genstände übernommen wer-
den und wie sie bewertet wer-
den. Eine nachvollziehbare Lis-
te schafft Sicherheit – und hilft, 
den eigentlichen Immobilien-
preis klarer einzuordnen.
Tipps dazu geben Makler und 
Steuerberater.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

WAS IST IHREWAS IST IHRE

IMMOBILIEIMMOBILIE
WIRKLICH WERT?WIRKLICH WERT?

Kostenlose 
Ersteinschätzung
für Eigentümer in der Region.

VIELE VORGEMERKTE VIELE VORGEMERKTE 
KAUFINTERESSENTENKAUFINTERESSENTEN
Wir bringen Ihre Immobilie gezielt zu passenden Käufern.Wir bringen Ihre Immobilie gezielt zu passenden Käufern.

MONTABAUR

02602 9199905

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Mehr als 20 Jahre Erfahrung in der Orienttep-
pich-Branche bringt der Eigentümer des Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters in Montabaur mit. 
Dabei versteht sich der erfahrene Kaufmann nicht 
nur auf den Verkauf farbenfroher und wertvoller 
Teppiche aus den besten Herstellerländern – die 
Qualität wird in der Knüpfkunst deutlich, sie 
macht letztlich die Langlebigkeit eines Teppichs 
aus. Wer aber über mehrere Jahre Freude an sei-
nem guten Stück haben will, der muss auch in die 
regelmäßige Pflege investieren. Und hierauf legt 
das Orientteppichhaus besonderen Wert.

Ein Teppich muss 
im Verlauf von Jah-
ren eine Unmenge 
von Fußtritten aushalten, manche Stellen wirken 
„abgetreten“, zeigen Ermüdungsspuren, verlie-
ren über Jahre ihren ursprünglichen Glanz!

Ein Orientteppich wird nach alter iranischer Tra-
dition mit Regenwasser gewaschen, anschlie-
ßend erfolgt die Rückfettung der Wolle und die 
besondere Glanzwäsche. Das Verfahren, bei dem 
spezielle Waschmittel verwendet werden, basiert 

auf jahrelanger Erfahrung. Der Waschvorgang, so die Fachleute vom Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters, solle alle fünf Jahre erfolgen: Das Entfernen von 
Flecken, das Nachfärben abgelaufener Stellen, die Erneuerung von Fransen und 
Kanten und alles andere um den Teppich gehören zum Angebot des Teppich-
Wasch- & Reparaturcenters.
Weitere Informationen erhalten Sie im Geschäft in Montabaur, Wilhelm-Mangels-
Str. 16 oder telefonisch unter der Rufnummer 02602/9196801.

Bio-Teppichwäsche
Waschen und Reparatur nach alter iranischer Tradition

CHLORFREIE HANDWÄSCHE OHNE CHEMIE

- Anzeige -- Anzeige -

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 177 - 97 77 115 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

Rabatt
auf jede Teppichwäsche

+ 100,- € Gutschein
bei einer Reparatur

7 Tage gültig

35 %
Bio-Teppich-Wäsche
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Nachhaltigkeit als Berufsfeld
Klimawandel, Energiewende und 
Ressourcenschonung verändern 
nicht nur Politik und Gesellschaft, 
sondern auch den Arbeitsmarkt. 
Immer mehr Menschen finden 
ihre berufliche Zukunft in soge-
nannten „Green Jobs“ – Tätigkei-
ten, die direkt oder indirekt zur 
Nachhaltigkeit beitragen.
Ob im Bereich erneuerbare 
Energien, Kreislaufwirtschaft, 

nachhaltige Landwirtschaft 
oder Umwelttechnik – die Nach-
frage nach Fachkräften wächst 
rasant. Besonders spannend: 
Green Jobs sind nicht nur auf 
technische Berufe beschränkt. 
Auch in Verwaltung, Bildung, 
Kommunikation oder Beratung 
entstehen neue Aufgabenfelder 
rund um Nachhaltigkeit.
Hochschulen reagieren mit neu-

Führungskräfte im Wandel
Vor allem jüngere Generationen 
erwarten von Vorgesetzten weni-
ger Hierarchie und mehr Unter-
stützung. Wer heute erfolgreich 
führen will, muss zuhören, moti-
vieren und Lernprozesse beglei-
ten. Unternehmen schicken 
Führungskräfte in Trainings, um 
Kommunikationsstärke, Empa-
thie und Coaching-Techniken zu 
entwickeln. Ziel ist es, weniger 
Druck auszuüben und mehr Ver-
trauen zu schaffen. Denn moti-
vierte Teams arbeiten nicht nur 
produktiver, sie bleiben auch 
länger im Unternehmen, ein 
wichtiger Faktor angesichts des 

Fachkräftemangels. Doch der 
Wandel ist herausfordernd. Man-
che Führungskräfte tun sich 
schwer, Macht abzugeben oder 
die Rolle des Coaches einzuneh-
men. Auch die Balance zwischen 
klarer Zielvorgabe und individuel-
ler Freiheit muss gefunden wer-
den. Die Zukunft gehört Füh-
rungskräften, die inspirieren statt 
kontrollieren. Wer in dieser Rolle 
erfolgreich sein will, braucht ne-
ben fachlicher Kompetenz vor 
allem eines – die Fähigkeit, Men-
schen stark zu machen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Verbandsgemeinde  
W E S T E R B U R G 
 
Bei der Verbandsgemeinde Westerburg  
sind folgende Stellen zu besetzen: 
  
Sachbearbeiter/in SG Baurecht,  
Fördermaßnahmen, Unterhaltung Brücken 
(m/w/d)   
 
Sachbearbeiter/in SG Gebäudemanagement  
(m/w/d) 
 
Die vollständigen Stellenausschreibungen können Sie im  
Internet unter www.VG-Westerburg.de einsehen. 
Bewerbungen werden erbeten 
bis 30.10.2026 an: 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 
Zentralabteilung 
Neumarkt 1, 56457 Westerburg 
 
oder als eine PDF-Datei an  
bewerbung@vg-westerburg.de zu senden. 
 
Auskunft erteilt Herr Büroleitender Beamter Markus Sehr, 
Tel. 02663-291-100 und Herr Christopher Keller,  
Tel. 02663-291-400. 

 

*keine Anrufe möglich

Bewirb Dich per WhatsApp      0171 6474125* oder online unter www.wittich.de/zustellung

EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, 
Musik, den Führerschein oder 
das nächste Festival - verdiene 
Geld, für das, was du liebst, 
mit einem 

FERIENJOB 
ALS ZUSTELLER 
(M/W/D)
Mindestalter: 
13 Jahre

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Ettinghausen (Vertretung vom 23.11.2026 bis 29.11.2026) 
Hundsangen (Vertretung vom 05.10.2026 bis 18.10.2026)
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Wir suchen für unsere Filialen in Meudt & Wirges 
eine/n Verkäufer/in (m/w/d)

100 Std./Monat

Bewerbung bitte an: jens.selbach@t-online.de 
Bäckerei Jens Selbach · Ringstraße 2 

56244 Helferskirchen · Tel. 02626 / 5560

■

BerufdeinenFinde

Schütz GmbH & Co. KGaA · Schützstraße 12 · D-56242 Selters 
Tel. +49 2626 77 84 27 · E-Mail ausbildung@schuetz.net

Du bist unsicher, welcher Beruf zu dir passt?

Komm einfach ohne Anmeldung vorbei und 
informiere dich in lockerer Atmosphäre über unsere 

Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf dich – und gerne auch auf 
deine Eltern oder Freunde!

 Jeden Donnerstag von 13  – 17 Uhr im  
 SCHÜTZ Ausbildungs- & Karriereforum  

 Im Geisenborn 4 · 56242 Selters 

BerufdeinenFinde

Mehr Infos unter: 
www.schuetz.net/ausbildungsberatung

 

Gemeinsam mit unseren 1.400 Kolleginnen und Kollegen planen, 
bauen und erhalten Sie die Immobilien von Land und Bund 
sowie für die NATO und die US-Gaststreitkräfte in Rheinland-Pfalz. 
Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft – wir bauen auf Sie! 
 
Verstärken Sie unsere Niederlassung in Koblenz zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als:       

n  Bauingenieur / 
    Bauwirtschaftsingenieur (m/w/d) 
n  Mitarbeiter Verwaltung (m/w/d) 
Unbefristet; Vollzeit

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

en Studiengängen, von Umwelt-
management bis zu „Sustaina-
ble Finance“. Wer nicht studie-
ren möchte, findet über Aus- und 
Weiterbildungen den Weg in grü-
ne Branchen – etwa als Energie-
berater, Umwelttechnikerin oder 

Fachkraft für Recycling.
Wer heute eine sinnstiftende 
und sichere Karriere anstrebt, 
findet im Feld der Green Jobs 
beste Perspektiven.

Mit Unterstützung von KI 
generiert
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Wie Netzwerke 
Bewerbungen schlagen
Ein gutes Netzwerk öffnet Tü-
ren, die keine Bewerbungsmap-
pe schafft. Laut einer Studie 
werden rund 30 Prozent aller 
Stellen über persönliche Kon-
takte vergeben – im Mittelstand 
sogar deutlich mehr.
Der Grund liegt auf der Hand: 
Empfehlungen geben Sicher-
heit. Wer von einem Mitarbei-
tenden vorgeschlagen wird, 
bringt einen Vertrauensvor-
schuss mit. Für Unternehmen 
bedeutet das weniger Risiko 
und oft eine schnellere Beset-
zung. Für Bewerber kann es 
den entscheidenden Vorteil 

bringen – gerade in Branchen 
mit vielen Mitbewerbern.
Doch Netzwerken will gelernt 
sein. Es reicht nicht, sich auf Kar-
rieremessen Visitenkarten zuzu-
legen. Erfolgreiche Netzwerker 
investieren Zeit, zeigen echtes 
Interesse und bieten selbst Un-
terstützung an. „Geben vor Neh-
men“ lautet die Regel. Wer ande-
ren hilft, wird im entscheidenden 
Moment auch selbst empfohlen. 
Bewerbungen bleiben wichtig, 
doch die persönliche Empfeh-
lung ist oft stärker.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

©
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

Die Gemeinnützige Gesellschaft für Behindertenarbeit – GFB gGmbH – sucht zum 01.11.2026 
zur Verstärkung des Hauswirtschaftsteams zwei Mitarbeitende für unsere Einrichtungen in Hachenburg, Rennerod
und Westerburg. Der Tätigkeitsschwerpunkt liegt dabei in unserer Wohnstätte „Altes Katasteramt“ in Westerburg.

Ansprechpartner:
Frau Miriam Schmidt
miriam.schmidt@gfb-hachenburg.de
0175 50 92 679

KOMM IN
UNSER TEAM!

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet
(Elternzeitvertretung) - die Übernahme in ein

unbefristetes Arbeitsverhältnis wird angestrebt.

Die Bereitschaft für eine spätere Weiterbildung
zum Meister der Hauswirtschaft (m/w/d) wird

vorausgesetzt.

Hauswirtschafter (m/w/d), 75 % unbefristet Hauswirtschafter oder Hauswirtschaftshelfer
(m/w/d), 75 % 

gfb-hachenburg.de

Entdecke
 auf unserer

Website
zahlreiche
Benefits

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Rudolf Schilling

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Bedachungs-, Klempnerei-  
& sanitär-grosshandel

KRANKEN- UND ROLLSTUHLFAHRTEN
Wallmerod · ( 06435 - 966 960

Personenbeförderung
Fahrten- und Transferservice
zu Dialyse/Bestrahlung/Chemo

Flughafen- u. Reisetransfer, Shuttleservice

Avatar GmbH
56414 Wallmerod

info@team-avatar.deFamilie Schmidt

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

Das RAL-Gütezeichen Energiehandel deckt eine Vielzahl 
von Energieträgern ab, darunter Heizöl, Flüssiggas, Pel-
lets und andere feste Brennstoffe. So können Sie sicher 
sein, dass Sie für verschiedenste Energieprodukte stets die 
höchste Qualität und zuverlässigen Service erhalten.

Welche Energie- 
bereiche werden vom 
RAL-Gütezeichen Ener-
giehandel abgedeckt?

www.hommrich-brennstoffe.de

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

Ihr Partner für 
Wärme & Service

Bezirksleiter Süleyman Tuna Yilmaz
Tel. 02602/997460 
Sueleyman.yilmaz@lbs-sued.de

Montag, 19.10.2026 · 18:00 Uhr 
Dr. Patrick Löhr 
Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie

 ekw-kh.de

Ä R Z T L I C H E R  G E S U N D H E I T S V O R T R A G

Ort: Evangelisches Klinikum Westerwald, Cafeteria/2. UG, 
Alte Frankfurter Str. 12, 57627 Hachenburg

Wenn nur noch 
das künstliche Gelenk hilft 
– auf was muss ich vorher und nachher achten?

Wenn konservative Therapien nicht mehr helfen, kann ein künstliches Gelenk 
die Lebensqualität deutlich verbessern. Erfahren Sie hier, was Sie vor und nach der 
Operation beachten sollten, um den Heilungsverlauf optimal zu unterstützen.

Um Anmeldung wird gebeten unter vortrag@ekw-kh.de

KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle P� e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baump� ege � nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baump� ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahresp� egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Weit über die Grenzen des Siebengebir-
ges hinaus bitten Kunden Gary Blackburn 
um Rat, wann immer es um professionel-
le Pflege, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmälern 
geht. Auch Fällungen – oft auf engstem 
Raum – gehören zur täglichen Praxis 
der voll ausgebildeten Baumexperten. 
Die Söhne Kevin, Alexander und Luke 
leiten seit ihrer Ausbildung zum „Euro-
pean Treeworker“ bereits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Jetzt hat auch der jüngste 
Sohn William seine Ausbildung im Familienunternehmen begonnen. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen auch Sie sich 
auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung!
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Entrümpelung schnell und
zuverlässig. Kostenfreie Vor-Ort-
Besichtigungen mit Festpreisgaran-
tie & höflichen Mitarbeitern. Ob
Haus, Wohnung, Dachboden oder
Keller. Wir schaffen Platz für Sie.
www.leerraum-entruempelung.de
Tel.: 06431 945 90 11

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

 0152 28737782

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Suche Ackerland zu pachten in

Obererbach und Hundsangen, 400

€ / Hektar, Tel.: 0170-1509234

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. Tel.: 0151-

11690084

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Brennholz, frisch o. abgelagert,
Buche 25/33/50cm ab 90€. Meter-
holz gesp. ab 105€. Nadelholz ab
78€ Tel.: 06435-5158

Frau Kriek kauft Puppen, Bücher,
Römergläser, Porzellan, Besteck,
Modeschmuck, Abendmode. Tel.:
0176-15790560, Mo-Sa 09-18 Uhr

Achtung! 1A Handwerker,
Fliesenlegerarbeiten, Bäderkom-
plettsanierung, Fassadenarbeiten,
Trockenbau, Renovierungen aller
Art. Tel.: 0162-9646855

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Alternative zum Altenheim:

Seniorenwohngemeischaften im
Westerwald haben noch Plätze frei.
Gerne beraten wir Sie unverbind-
lich. Tel.: 0171-1290571

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

KFZ-MarKt

Unsere Kunden suchen ein EFH,
auch renovierungsbed., ca. 150 qm
Wfl., Garten, bis ca. 350.000 €, in
der VG Wallmerod. RTI Immobilien,
Herr Terhardt, Tel.: 02602-
9199905, www.rt-immo.info.

ImmobIlIenmarkt
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Ab wann Winterreifen nötig sind
Einen festen Stichtag gibt es 
nicht. Winterreifen sind immer 
dann nötig, wenn winterliche 
Straßenverhältnisse herrschen 
– also bei Glätte, Schnee, 
Schneematsch, Eis oder Reif-
glätte. Entscheidend ist damit 
nicht der Kalendereintrag, 
sondern die tatsächliche Wet-
ter- und Straßenlage.
Für Autofahrer heißt das: Wer 
morgens bei Frost, auf über-
frorenen Nebenstraßen oder 
bei Schneefall unterwegs ist, 
braucht passende Reifen. Zu-
gelassen sind dafür Reifen mit 
dem Alpine-Symbol, also dem 
Zeichen mit Berg und Schnee-
flocke. Ältere Reifen nur mit 
M+S-Kennzeichnung reichen 
dafür nicht mehr aus.

In der Praxis orientieren sich 
viele an der Faustregel „von Ok-
tober bis Ostern“. Sie ersetzt 
aber keine rechtliche Vorgabe, 
sondern hilft nur bei der Pla-
nung.
Wer in höheren Lagen wohnt, 
früh zur Arbeit fährt oder regel-
mäßig lange Strecken zurück-
legt, sollte den Wechsel eher 
früh einplanen. So entsteht kein 
Zeitdruck, wenn das Wetter 
plötzlich umschlägt.
Wer mit ungeeigneten Reifen 
bei winterlichen Verhältnissen 
fährt, riskiert nicht nur ein Buß-
geld, sondern vor allem längere 
Bremswege und weniger Kont-
rolle über das Fahrzeug.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

E-Mobilität: Citroën ë-C3 
im Segment ganz vorne

Citroën setzt seinen Wachs-
tumskurs im ersten Halbjahr 
2026 fort. Weltweit steigerte die 
Marke ihre Verkäufe um 4,4 Pro-
zent auf 373.700 Einheiten – 
Treiber dieser Entwicklung ist 
insbesondere Europa. Beson-
ders dynamisch entwickelt sich 
die Nachfrage nach elektrifizier-
ter Mobilität. Die Bestellungen 
von Elektrofahrzeugen (BEV) 
stiegen im ersten Halbjahr um 
98 Prozent gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum. Damit entfällt 
ein Drittel aller Bestellungen auf 
vollelektrische Modelle.
Im deutschen Markt steigert Ci-
troën seinen Marktanteil konti-
nuierlich: Mit einem Anteil von 
1,8 Prozent der Pkw-Zulassun-
gen im ersten Halbjahr 2026 
und einer Steigerung der Pkw-
Zulassungen seit Anfang des 
Jahres um rund 10 Prozent 
zeigt sich ein solider Aufwärts-
trend. Auch die Elektromobilität 
gewinnt in Deutschland weiter 

an Dynamik. Vor allem der ë-C3 
gehört in seinem Segment zu 
den erfolgreichsten Modellen, 
rund dreimal so viele elektrische 
C3 wurden 2026 gegenüber 
dem Jahr 2025 verkauft.
„Die Entwicklung im ersten Halb-
jahr zeigt, dass unsere vollstän-
dig erneuerte Modellpalette bei 
den Kundinnen und Kunden sehr 
gut ankommt. Besonders die 
stark gestiegene Nachfrage nach 
unseren batterieelektrischen 
Fahrzeugen bestätigt, dass wir 
mit zugänglicher, alltagstaugli-
cher und bezahlbarer Elektromo-
bilität den Nerv der Zeit treffen. 
Unser Anspruch ist es, Mobilität 
für möglichst viele Menschen 
einfach und erschwinglich zu ge-
stalten – und genau das spiegelt 
sich in diesen Ergebnissen wi-
der“, sagte Thomas Goldboom, 
Geschäftsführer von Citroën 
Deutschland, im Gespräch mit 
DIE AUTOSEITEN.

Quelle: DIE AUTOSEITEN

Foto: TG/DIE AUTOSEITEN

Schneeketten für das Auto 
anschaffen?
Ob sich ein Kauf von Schnee-
ketten lohnt, hängt vor allem 
davon ab, wo und wie oft das 
Auto bei Schnee und Steigun-
gen unterwegs ist. Für den All-
tag im Flachland sind Schnee-
ketten kein Muss. In Mittelge-
birgen, Alpenregionen oder 
auf wenig geräumten Strecken 
können sie schnell entschei-
dend werden.
Eine einheitliche Regel für 
ganz Europa gibt es nicht. In 
vielen Ländern sind Schnee-
ketten nicht generell vorge-
schrieben, können aber auf 
bestimmten Strecken per Ver-
kehrszeichen verlangt werden. 
Das gilt etwa in Österreich, der 
Schweiz, Italien und Frank-
reich. Wer dort in Bergregio-
nen oder Wintersportorte 
fährt, sollte die Beschilderung 
ernst nehmen und passende 
Ketten dabeihaben.
Anders ist die Lage in einigen 
Ländern mit strengen Winter-
vorgaben. In Norwegen müs-
sen Fahrzeuge mit Sommerrei-
fen bei winterlichen Verhältnis-
sen Schneeketten mitführen. In 
Kroatien können auf bestimm-

ten Straßen ebenfalls zusätzli-
che Winterausrüstungen ver-
langt werden. Vor einer Reise 
sollte also ein genauer Blick auf 
Route, Wetter und regionale 
Vorschriften geworfen werden.
Wichtig ist: Schneeketten er-
setzen keine Winterreifen. Sie 
sind für besondere Situationen 
gedacht, etwa bei geschlosse-
ner Schneedecke, steilen Zu-
fahrten oder wenn sie per Ver-
kehrszeichen vorgeschrieben 
sind. Wer in solche Regionen 
fährt, sollte nicht erst auf Leih-
angebote oder den Kauf vor 
Ort setzen. Sinnvoller ist es 
ebenso, früh zu prüfen, welche 
Ketten zur eigenen Reifengrö-
ße passen und ob das Fahr-
zeug sie überhaupt an allen 
Achsen verwenden darf. Gute 
Ratschläge dazu gibt es vom 
Händler wie etwa anlässlich 
des Reifenwechsels.
Ebenso wichtig ist das Üben. 
Schneeketten zum ersten Mal 
bei Kälte am Straßenrand zu 
montieren, kostet Zeit und 
Nerven.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

D e i n U n f a l l i n s t a n d s e t z e r i m W e s t e r w a l d

Fahrzeuglackierungen · Lackierungen aller Art · Smart Repair Fahrzeuglackierungen · Lackierungen aller Art · Smart Repair 
Unfallinstandsetzung · Karosseriearbeiten Unfallinstandsetzung · Karosseriearbeiten 

Glasschadenreperatur · Klimaservice · Dellen-DrückenGlasschadenreperatur · Klimaservice · Dellen-Drücken

Unter dem Fußpfad 3 • 56414 BilkheimUnter dem Fußpfad 3 • 56414 Bilkheim
    Autolackiererei.Schmidt@t-online.de    Autolackiererei.Schmidt@t-online.de

    06435 / 6060       0151 725 48725     06435 / 6060       0151 725 48725 
unfallinstandsetzung-westerwald.deunfallinstandsetzung-westerwald.de

Auto | Motor | Mobilität
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Ihr Fachmann für alle Fliesenbelege
Ausstellungs- und Verkaufszentrum · Fliesen Becker

Hinter den Eichen 6 · 65604 Elz · Tel. 0 64 31 - 52 96 11 · Fax 0 64 31 - 52 96 10 
info@fliesen-becker.de · www.fliesen-becker.de

Ihr kompetenter Partner für schlüsselfertiges Bauen
Massiv gebaut aus Meisterhand

MBS Massivbau Sainerholz GmbH & Co. KG
Südstraße 9 · 56422 Wirges

Telefon: 0 26 02 /919 26 11
Telefax: 0 26 02 /919 26 60
Mobil: 01 75 / 4 16 41 11
Kontakt@mbs-haus.de
www.mbs-haus.de

info@baumarkt-steinebach.de
Schlüsseldienst &  

Geräte-Miet-Service Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten!

A L L T A G S B E G L E I T U N G  &  H A U S W I R T S C H A F T  I M  W E S T E R W A L D

Isabella & Team

Geborgenheit spüren.
Nähe erleben.

Zuhause bleiben.
Isabella und ihr Team begleiten Sie mit Empathie und praktischer

Hilfe im Haushalt, damit Sie glücklich und selbstständig in Ihrer
vertrauten Umgebung bleiben können.

Haushaltshilfe
Von der Bodenreinigung bis zum
Wocheneinkauf – wir entlasten
Sie im Haushalt, ganz nach
Ihren Wünschen.

Alltagsbegleitung
Gemeinsame Zeit,
Spaziergänge, Vorlesen – für
mehr Freude und Sicherheit im
Alltag.

Ihre Kostenbeteiligung – oft null
Schon ab Pflegegrad 1 zahlt die Pflegekasse monatlich 131 € an
Entlastungsleistungen. Auch als Selbstzahler buchbar.

Persönlich
Feste Ansprechpartnerinnen

Anerkannt
Nach § 45a SGB XI

Verlässlich
Kein Zeitdruck

KOSTENFRE IES  KENNENLERNGESPRÄCH

02626 / 45 53 096
www.hilfemitherz-ww.de  ·  info@hilfemitherz-ww.de

Heidestr. 5, 56244 Schenkelberg

Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr

Samstag 
von 9 bis 13 Uhr

LANDFUXX 
SCHWICKERT 
Alles für Tier, Haus, 
Hof und Garten!

Bahnhofstraße 34
56414 Meudt
Tel. (0 64 35) 92 21-0

Der 
Winter 

naht!

Cuxin               Cuxin               
Rasendünger Rasendünger 
HerbstHerbst
mit viel Kalium mit viel Kalium 
für ca. 360 qmfür ca. 360 qm

18 kg18 kg

49,99 €49,99 €

BuchenholzbrikettsBuchenholzbriketts
rund ohne Loch rund ohne Loch 
1 Palette 1 Palette 
96 x 10 kg96 x 10 kg

385 €385 €

KaminholzKaminholz
gehackt, reine Buche gehackt, reine Buche 
1 Raummeter1 Raummeter

199 €199 €

Angebote gültig bis 17.10.2026


